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Bürgersprechstunden des
Ersten Bürgermeisters
Der Erste Bürgermeister Michael Kölbl bietet jeweils an zwei Tagen eines 
Monats Sprechstunden für Bürger im Rathaus an. Die nächsten Bürger-
sprechstunden:

n	Montag, 28. Januar, 14 bis 17 Uhr
n	Montag, 25. Februar, 14 bis 17 Uhr,
n	Montag, 11. März, 14 bis 16 Uhr

Eine telefonische Voranmeldung mit Angabe des Besprechungsthemas ist 
erforderlich. Anmeldung bitte bis spätestens 12 Uhr des vorhergehenden 
Freitags unter 08071 105-11.

amtliche bekanntmachungen
Bekanntmachungen werden auch auf www.wasserburg.de/bekanntma-
chungen veröffentlicht.

stadtbauamt
Bebauungsplan „Oberes Burgerfeld“
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB);

7. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 2 „Oberes Burgerfeld“ im be-
schleunigten Verfahren gem. § 13a BauGB – Beteiligung der Öffentlich-
keit gem. § 13a Abs. 2 Nr. 1 i. V. m. § 13 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 sowie § 4a Abs. 
3 i. V. m. § 3 Abs. 2 BauGB

Der Stadtrat hat in der Sitzung vom 17.05.2018 beschlossen, den Bebau-
ungsplan Nr. 2 „Oberes Burgerfeld“ im beschleunigten Verfahren nach 
§ 13a BauGB ohne Durchführung einer Umweltprüfung gem. § 2 Abs. 4 
BauGB zu ändern. Der Entwurf des Bebauungsplanes wurde nach dem Ver-
fahren nach § 3 Abs. 2 BauGB geändert und ist damit gem. § 4a Abs. 3 Satz 
1 BauGB erneut auszulegen.

Der Geltungsbereich der Änderung umfasst das Grundstück Flurnr. 980/6 
der Gemarkung Wasserburg a. Inn und ist aus nachfolgendem Lageplan 
ersichtlich, der Bestandteil der Bekanntmachung ist:
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Erscheinungstermine 
der nächsten Ausgaben:

(Änderungen vorbehalten)                   jeweils um 16.00 Uhr

n 03/2019 ı  Fr., 08.02.2019	 Redaktionsschluss		Mi.,	30.01.

n 04/2019 ı  Fr., 22.02.2019	 Redaktionsschluss		Mi.,	13.02.

Maßgebend für die öffentliche Auslegung ist der Entwurf zur Änderung des 
Bebauungsplanes in der Fassung vom 13.12.2018, gefertigt vom Stadtbau-
amt Wasserburg a. Inn.

Für das Gebiet werden folgende Planungsziele verfolgt:

Mit der Änderung des Bebauungsplanes sollen die bauplanungsrechtlichen 
Voraussetzungen für die Errichtung eines zusätzlichen Wohngebäudes mit 
Garage im Wege der Nachverdichtung als Maßnahme der Innenentwick-
lung geschaffen werden.

Die öffentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB hat in der Zeit vom 
05.11.2018 bis 07.12.2018 stattgefunden. Nach diesem Verfahren wurde der 
Entwurf des Bebauungsplanes geändert, sodass er gem. § 4a Abs. 3 Satz 1 
BauGB erneut auszulegen ist und die Stellungnahmen der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange erneut einzuholen sind.

Der Entwurf des Bebauungsplanes in der Fassung vom 13.12.2018 liegt mit 
Begründung und den wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen 
Stellungnahmen, erneut gem. § 4a Abs. 3 Satz 1 i. V. m. § 3 Abs. 2 BauGB 
in der Zeit vom

04.02.2019 bis einschließlich 08.03.2019 

im Rathaus der Stadt Wasserburg a. Inn (Marienplatz 2, 83512 Wasserburg 
a. Inn, Zimmer 31, III. Stock) von Montag bis Donnerstag in der Zeit von 8 
Uhr bis 12 Uhr und von 14 Uhr bis 16 Uhr sowie am Freitag von 8 Uhr bis 
12 Uhr öffentlich aus. 

Es wird darauf hingewiesen, dass von einer Umweltprüfung abgesehen wird 
(§ 13a Abs. 2 Nr. 1 i. V. m. § 13 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 und Abs. 3 Satz 2 BauGB).

Stellungnahmen können während dieser Frist vorgebracht werden. Nicht 
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fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung 
über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben.

Der Inhalt dieser Bekanntmachung und die nach § 3 Abs. 2 Satz 1 BauGB 
auszulegenden Unterlagen sind zusätzlich im Internet unter der Internet-
adresse

www.bekanntmachungen.wasserburg.de

eingestellt.

Wasserburg a. Inn, 11.01.2019
Stadt Wasserburg a. Inn

Michael Kölbl
1. Bürgermeister

stadtbauamt
Bebauungsplan „Südliche Burgau“
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB);

6. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 8 „Südliche Burgau“ im beschleu-
nigten Verfahren nach § 13a BauGB – Beteiligung der Öffentlichkeit gem. 
§ 13a Abs. 2 Nr. 1 i. V. m. § 13 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 sowie § 3 Abs. 2 BauGB

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 26.07.2018 beschlossen, den Bebau-
ungsplan Nr. 8 „Südliche Burgau“ im beschleunigten Verfahren nach § 13a 
BauGB ohne Durchführung einer Umweltprüfung gem. § 2 Abs. 4 BauGB 
zu ändern. Der Entwurf zur Änderung des Bebauungsplanes wurde vom 
Stadtrat in der Sitzung vom 29.11.2018 gebilligt und für die förmliche Aus-
legung gem. § 3 Abs. 2 BauGB bestimmt. 

Der Geltungsbereich der Änderung umfasst die Grundstücke Flurnrn. 711/6, 
711/32 und 711/41 der Gemarkung Wasserburg a. Inn und ist aus nachfol-
gendem Lageplan ersichtlich, der Bestandteil der Bekanntmachung ist:

Der Entwurf des Bebauungsplanes in der Fassung vom 25.10.2018 liegt mit 
Begründung in der Zeit vom

04.02.2019 bis einschließlich 08.03.2019 

im Rathaus der Stadt Wasserburg a. Inn (Marienplatz 2, 83512 Wasserburg 
a. Inn, Zimmer 31, III. Stock) von Montag bis Donnerstag in der Zeit von 8 
Uhr bis 12 Uhr und von 14 Uhr bis 16 Uhr sowie am Freitag von 8 Uhr bis 
12 Uhr öffentlich aus.

Stellungnahmen können während dieser Frist vorgebracht werden. Nicht 
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung 
über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben. 

Der Inhalt dieser Bekanntmachung und die nach § 3 Abs. 2 Satz 1 BauGB 
auszulegenden Unterlagen sind zusätzlich im Internet unter der Internet-
adresse

www.bekanntmachungen.wasserburg.de

eingestellt.

Wasserburg a. Inn, 15.01.2019
Stadt Wasserburg a. Inn

Michael Kölbl
1. Bürgermeister

landratsamt rosenheim
Überschwemmungsgebiet der Ebrach
Erlass der Verordnung des Landratsamtes Rosenheim über das Über-
schwemmungsgebiet der Ebrach auf dem Gebiet der Gemeinden Alba-
ching, Edling und Pfaffing sowie der Stadt Wasserburg a. Inn

Bekanntmachung

Das Landratsamt Rosenheim beabsichtigt, aufgrund des § 76 des Wasser-
haushaltsgesetzes (WHG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 31. 
Juli 2009 (BGBl I S. 2585), zuletzt geändert durch Gesetz vom 18. Juli 2017 
(BGBl I S. 2771), in Verbindung mit Art. 46 Abs. 3 und Art. 73 des Bay-
erischen Wassergesetzes (BayWG, BayRS 753-1-UG), durch Erlass einer 
Verordnung über das Überschwemmungsgebiet der Ebrach auf dem Gebiet 
der Gemeinden Albaching, Edling und Pfaffing sowie der Stadt Wasserburg 
a. Inn festzusetzen.

Die Grenzen des Überschwemmungsgebietes sind aus den als Anlage bei-
gefügten Übersichts- und Detailkarten ersichtlich.

Von der Absicht zum Erlass der Verordnung wird hiermit Kenntnis gege-
ben mit dem Hinweis, dass

1. der Entwurf der Überschwemmungsverordnung mit den zugehörigen 
Plänen und Erläuterungen ab dem 28. Januar 2019 für die Dauer eines 
Monats, also bis zum 27. Februar 2019, im Rathaus der Stadt Wasserburg 
a. Inn, Marienplatz 2, Zimmer 31, III. Stock, während der allgemeinen 
Dienststunden (Montag bis Donnerstag 8 Uhr bis 12 Uhr und 13 Uhr bis 
16 Uhr, Freitag 8 Uhr bis 12 Uhr) und im Landratsamt Rosenheim, Wittels-
bacherstr. 53, Zimmer 01.310, III. Stock, zu den üblichen Dienststunden 
zur Einsichtnahme ausliegen,

2. Bedenken oder Anregungen zum Verordnungsentwurf und zum Über-
schwemmungsgebietsplan bei den Gemeinden oder beim Landratsamt Ro-
senheim spätestens innerhalb von 2 Wochen nach Ablauf der Auslegungs-
frist, also bis zum 13.03.2019, schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht 
werden können. Mit Ablauf der Einwendungs-frist sind alle Einwendungen 
ausgeschlossen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen,

3. bei Ausbleiben eines Beteiligten in einem erforderlichen Erörterungster-
min auch ohne ihn verhandelt werden kann,

4.
a) die Personen, die Bedenken oder Anregungen vorgebracht haben, von 
dem Erörterungstermin durch öffentliche Bekanntmachung benachrichtigt 
werden können,

b) die Zustellung der Entscheidung über die Bedenken und Anregungen 
durch die öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden kann, wenn mehr als 
50 Benachrichtigungen oder Zustellungen vorzunehmen sind.

Wasserburg a. Inn, 18. Januar 2019
STADT WASSERBURG A. INN

Michael Kölbl
1. Bürgermeister

ordnungsamt
Ende des amtlichen Teils

Maßgebend für die öffentliche Auslegung ist der Entwurf zur Änderung des 
Bebauungsplanes in der Fassung vom 25.10.2018, gefertigt vom Stadtbau-
amt Wasserburg a. Inn.

Für das Gebiet wird folgendes Planungsziel verfolgt:

Mit der Änderung des Bebauungsplanes sollen die bauplanungsrechtlichen 
Voraussetzungen für eine Nachverdichtung als Maßnahme der Innenentwick-
lung geschaffen werden. Dazu soll eine Erweiterung des Bestandes im südli-
chen Teil des Geltungsbereiches auf Flurnr. 711/6 ermöglicht und ein zusätzli-
ches Wohngebäude im nördlichen Teil auf Flurnr. 711/32 zugelassen werden. 

Der Bebauungsplan wird im beschleunigten Verfahren gem. § 13a BauGB 
geändert. Es wird keine Umweltprüfung gem. § 2 Abs. 4 BauGB durchge-
führt. Eine Unterrichtung im Sinne des § 13a Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 BauGB hat 
in der Zeit vom 29.10.2018 bis 16.11.2018 stattgefunden.
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personalamt
Stellenangebot: Haustechniker (m/w/d)
Mit handwerklicher Berufsausbildung als Heizungsbauer/Installateur 
bzw. als Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik

Die Stadt Wasserburg a. Inn verwaltet einen Bestand von rund 100 Ge-
bäuden mit ca. 250 Wohn- und Gewerbeeinheiten sowie einer Vielzahl öf-
fentlicher Einrichtungen und sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 
Haustechniker (m/w/d) in Vollzeit für die städtischen Liegenschaften

Die Aufgabenschwerpunkte sind:

n	Durchführung aller haustechnischen Arbeiten der städtischen Liegen-
schaften, soweit keine Beauftragung von Fremdfirmen erfolgt

n	Prüfung und Wartung technischer Bauteile, soweit keine Fremdbeauf-
tragung erfolgt

n	Ansprechpartner für die Mieter und Gebäudenutzer bei Störungen 
oder Schäden in den städtischen Liegenschaften

n	Durchführung und Beauftragung von Kleinreparaturen
n	Koordinierung der anfallenden Arbeiten in enger Zusammenarbeit mit 

der Bauhofleitung und allen Werkstattbereichen des städtischen Bau-
hofs im Rahmen seiner Zuständigkeiten

n	Überwachung und Koordinierung der Arbeiten von externe Unterneh-
men im Bereich des technischen Gebäudemanagements

n	Meldung von Beschädigungen, notwendige Reparaturen in allen städti-
schen Einrichtungen/Liegenschaften an die zuständige Stelle

n	Besorgungs- und Lieferfahrten für städtische Einrichtungen
n	Überwachung Pegelstände und Durchführung von Sperrmaßnahmen 

bei Hochwassergefahr
n	Führung von Sonderfahrzeugen (Hubarbeitsbühne)
n	Räum- und Streudienst im Rahmen des Winterdienstes
n	Unterstützung (z. B. Urlaubsvertretung) der Abteilung Schlosserei und 

Verkehrswesen bei anfallenden Arbeiten
n	Berichtswesen

Ihr Anforderungsprofil:

n	Sie besitzen eine abgeschlossene Berufsausbildung als Heizungsbauer/
Installateur bzw. als Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs- und 
Klimatechnik

n	Fachkompetenz und Fähigkeit zu selbständigem und eigenverantwort-
lichem Arbeiten

n	Sicheres und Kundenorientiertes Auftreten, Fähigkeit und Bereitschaft 
zur Teamarbeit und zum kooperativen und wirtschaftlichen Handeln

n	hohe Belastbarkeit
n	Bereitschaft für Arbeitsleistungen außerhalb der üblichen Dienstzeiten 

im Winterdienst
n	Führerscheinklasse B 

Wir bieten:

n	eine unbefristete Vollzeitstelle 
n	eine anspruchsvolle und interessante Aufgabe
n	ein hohes Maß an Eigenverantwortung und Selbstständigkeit
n	ein leistungsgerechtes Entgelt und Sozialleistungen nach dem TVöD 

(derzeit EG 6)

Ihre aussagekräftigen und vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie 
bitte bis zum 10.02.2019 an die

Stadt Wasserburg a. Inn
Personalamt
Marienplatz 2
83512 Wasserburg a. Inn
oder per E-Mail an info@wasserburg.de.

Auskünfte erteilen der Leiter des städtischen Bauhofs, Herr Alexander 
Murner (Tel. 08071 104323-1), oder Herr Roy Tinter vom städtischen Bau-
amt, Tel. (08071 105-97) bzw. das Personalamt, Herr Thomas Rothmaier 
(Tel. 08071 105-13).

Neues aus dem
BürgerBahnhof
Aktuelle Terminhinweise
n	Am 30. Januar findet um 19.30 Uhr das 

nächste Markttreffen und mit Infoabend 
vom Talentetausch Wasserburg statt.

n	Am 5. Februar ist wieder Bürgersprechstunde der Polizei. Herr Kückel 
beantwortet von 15 bis 16 Uhr Ihre Fragen.

n	Am 7. Februar muss die Beratung zu sozialen Fragen/Anliegen bei Frau 
Kafka leider entfallen.

bay. landesamt für statistik
Mikrozensus 2019 im Januar gestartet
Interviewer bitten um Auskunft

Im Jahr 2019 findet im Freistaat wie im gesamten Bundesgebiet wieder der 
Mikrozensus, eine gesetzlich angeordnete Stichprobenerhebung bei einem 
Prozent der Bevölkerung, statt. Mit dieser Erhebung werden seit 1957 lau-
fend aktuelle Zahlen über die wirtschaftliche und soziale Lage der Bevöl-
kerung, insbesondere der Haushalte und Familien, ermittelt. Der Mikro-
zensus 2019 enthält zudem noch Fragen zur Krankenversicherung. Neben 
der Zugehörigkeit zur gesetzlichen Krankenversicherung nach Kassenart 
werden auch die Art des Krankenversicherungsverhältnisses und der zu-
sätzliche private Krankenversicherungsschutz erhoben. Die durch den 
Mikrozensus gewonnenen Informationen sind Grundlage für zahlreiche 
gesetzliche und politische Entscheidungen und deshalb für alle Bürger von 
großer Bedeutung.

Wie das Bayerische Landesamt für Statistik weiter mitteilt, finden die Mi-
krozensusbefragungen ganzjährig von Januar bis Dezember statt. In Bayern 
sind demnach bei rund 60.000 Haushalten, die nach einem objektiven Zu-
fallsverfahren insgesamt für die Erhebung ausgewählt wurden, wöchentlich 
mehr als 1.000 Haushalte zu befragen.

Das dem Mikrozensus zugrundeliegende Stichprobenverfahren ist auf-
grund des geringen Auswahlsatzes verhältnismäßig kostengünstig und hält 
die Belastung der Bürger in Grenzen. Um jedoch die gewonnenen Ergeb-
nisse repräsentativ auf die Gesamtbevölkerung übertragen zu können, ist 
es wichtig, dass jeder der ausgewählten Haushalte auch tatsächlich an der 
Befragung teilnimmt. Aus diesem Grund besteht für die meisten Fragen des 
Mikrozensus eine gesetzlich festgelegte Auskunftspflicht, und zwar für bis 
zu vier aufeinander folgende Jahre.

Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Erhebungen der amt-
lichen Statistik, umfassend gewährleistet. Auch die Interviewerinnen und 
Interviewer, die ihre Besuche bei den Haushalten zuvor schriftlich ankün-
digen und sich mit einem Ausweis des Landesamts legitimieren, sind zur 
strikten Verschwiegenheit verpflichtet. Statt an der Befragung per Interview 
teilzunehmen, hat jeder Haushalt das Recht, den Fragebogen selbst auszu-
füllen und per Post an das Landesamt einzusenden.

Das Bayerische Landesamt für Statistik bittet alle Haushalte, die im Laufe 
des Jahres 2019 eine Ankündigung zur Mikrozensusbefragung erhalten, die 
Arbeit der Erhebungsbeauftragten zu unterstützen.

Großer Dank an alle Beteiligten
des Badriazzo 2019
Am 12. Januar erfreuten sich knapp 500 Gäste am abendlichen Programm 
in der wunderschön geschmückten Badria-Halle. Damit der Ball in dieser 
Form stattfinden konnte, war der Einsatz vieler Personen nötig. Die Stadt-
verwaltung möchte sich hiermit recht herzlich bei der Sparkasse Wasserburg, 
bei der Stadtgarde Wasserburg und beim Wasserburger Bohnenröster für die 
Unterstützung bedanken. Darüber hinaus geht großer Dank an den Catering-
Profi Klaus Schlaipfer und Service-Leiter Daniel Hekele. Mit den perfekt ab-
gestimmten Menüs und deren Herzlichkeit überzeugen sie jeden Besucher.

Zum Erfolg des Abends trugen auch maßgeblich die Unterhaltungskünstler 
bei. Die unvergleichlich gute Stimmung verdankte man den Musikern der 
Band „TanzBar“, die keine Wünsche offen ließen und dem „Trio Tonale“, 
welches die ruhigeren Momente mit jazzigen Klängen umrahmte. Magi-
er Florian Otto und seine Freundin Anna-Lena zauberten jedem Gast ein 
Lächeln ins Gesicht. Die Schäffler bescherten der Ballnacht 2019 einen be-
sonders fulminanten Auftakt. Als Moderator fing Harry Petermann die At-
mosphäre wunderbar ein und schaffte es durch Lockerheit und Witz, jeden 
entspannt durch den Abend zu führen. Abschließend gebührt den vielen 
Helfern und dem Badria großer Dank für den reibungslosen Ablauf.
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rotary club wasserburg
15 Jahre Engagement für
den Kinderschutzbund
Vor allem Dank Peter Schwertberger und Nikolaus Wagenstetter konn-
ten auch heuer 5.000 Euro gesammelt werden

Andreas Bonholzer und Markus Keller von der Sparkasse Wasserburg mit 
Stadtpfarrer Dr. Paul Schinagl (Mitte).

die johanniter
300 Christbäume eingesammelt
Johanniter-Jugend kümmert sich um umweltgerechte Entsorgung

Den winterlichen Bedingungen auf Straßen und in Wohngebieten trotzten 20 
Kinder und Jugendliche der Johanniter-Jugend aus Wasserburg und 20 ehren-
amtliche Helfer, als sie am 13. Januar mit fünf Lkw und fünf Begleitfahrzeu-
gen zum Christbaumsammeln in den Altlandkreis Wasserburg zogen.

Auf fünf verschiedenen Touren holten die Teams rund 300 ehemalige 
Christbäume bei Privatpersonen ab, die sich zuvor vormerken haben lassen. 
Organisator Sebastian Obermaier von der Johanniter-Jugend ist glücklich: 
„Wir hatten schon Angst, die Aktion wegen des vorhergesagten Schneefalls 
absagen zu müssen, hatten dann aber extremes Glück mit dem Wetter, das 
genau während der Sammlung eine Regen- und Schneepause einlegte.“

Die Bäume wurden von den Johannitern an einen zentralen Sammelplatz 
gebracht, wo sie nun zu Hackschnitzeln weiterverarbeitet werden.

Über 15 Jahre ist es her, dass Peter Schwertberger und Nikolaus Wagen-
stetter die Idee hatten, einen Benefizstand am Wasserburger Weihnachts-
markt ins Leben zu rufen. Diese Idee trugen sie damals in den Rotary-Club 
Wasserburg. Spenden wurden bei den Mitgliedern gesammelt, der Stand 
organisiert und nach Monaten der Vorbereitung war es am dritten Advents-
wochenende soweit.

Durch den Losverkauf kamen in den letzten Jahren durchschnittlich 5.000 
Euro zusammen, die schon immer an den Kinderschutzbund Wasserburg 
gespendet wurden.

Schwertberger und Wagenstetter blickten dankbar auf die Jahre zurück. 
Viele Menschen halfen und helfen mit. Sowohl durch Sachspenden - der 
erste Platz, die Ballonfahrt ist schon fast eine Institution. Aber auch der 
Aufbau und die Standbesetzung durch die rotarischen Freunde benötigt 
viel Engagement. 

Aufgrund dieses hohen persönlichen Einsatzes wurden die beiden beim 
letzten Treffen geehrt. Peter Schwertberger erhielt die Auszeichnung zum 
rotarischen „Paul Harris Fellow“. Nikolaus Wagenstetter wurde diese Aner-
kennung früher schon zweimal verliehen. Er erhielt von Präsident Rainald 
Schmieg eine Erhöhung - die Nadel mit zwei Saphiren.

Spende für die beiden
Katholischen Kindergärten
Sparkasse Wasserburg spendet 2.000 Euro

Die Katholische Kirchenstiftung St. Jakob in Wasserburg unterhält zwei 
Kindergärten, den Kindergarten St. Jakob und den Kindergarten St. Kon-
rad. Insgesamt beherbergen die beiden Kindergärten vier Kindergruppen, 
eine Kleinkindergruppe und eine Schulmittagsbetreuung.

Beim Kindergarten St. Konrad werden derzeit die Außenanlagen saniert 
und umgestaltet. Nach Abschluss der Arbeiten soll der Garten mit einem 
großen Sandkasten als zusätzliche Spielmöglichkeit aufgewertet werden. 
Der Kindergarten St. Jakob benötigt für den Garten massive Bänke und 
Tische als Sitzgelegenheit für die Kinder. Die Sparkasse Wasserburg un-
terstützt die Anschaffungen der beiden Kindergärten mit einer Spende in 
Höhe von 2.000 Euro. Andreas Bonholzer, stv. Vorstandsmitglied der Spar-
kasse Wasserburg und Markus Keller, Geschäftsstellenleiter der Sparkas-
sengeschäftsstelle im Rathaus, überreichten die Spende an Stadtpfarrer Dr. 
Paul Schinagl.

Mit fünf Lkw und fünf Begleitfahrzeugen war die Johanniter-Jugend im Altland-
kreis zum Christbaumsammeln unterwegs. (Foto: Johanniter, Gerhard Bieber)

brk
Blutspendedienst sucht zuverlässige 
medizinische Fachkräfte
Rund 2.000 Blutspenden werden täglich in Bayern benötigt. Der Butspen-
dedienst des BRK (BSD) organisiert jährlich ungefähr 5.400 mobile und 
stationäre Blutspendetermine. Zur Durchführung dieser Termine werden 
engagierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gesucht. Qualifiziert für die 
Tätigkeit als Medizinische Fachkraft im BSD sind Menschen mit einer 
abgeschlossenen Ausbildung als examinierter Gesundheits- und Kran-
kenpfleger, medizinischer Fachangestellter, Hebamme, Rettungsassistent 
oder Sanitäter. Werden Sie Teil eines engagierten Teams, das mehr als 80 
% der lebensrettenden Blutproduktversorgung in Bayern sicherstellt. Wei-
tere Infos zu dem Beruf gibt es unter www. blutspendedienst.com/karriere. 
Ansprechpartner für eine Bewerbung ist Anette Finzer, Telefon 089 53994552
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Termine vom 26. Januar bis 10. Februar
Ausführliche Beschreibungen auf www.wasserburg.de

  Samstag 26.01.19

 DAV: Skitour auf den Salzachgeier, Kitzbüheler Alpen
 Infos zu Tour & Anmeldung: www.alpenverein-wasserburg.de 
 NaturFreunde: Winter- oder Schneeschuhwanderung auf 

den Klausen- und Zinnenberg  Infos zu Tour & Anmeldung: 
www.naturfreunde-wasserburg.de 

09:00 Uhr Geburtsvorbereitung für Paare
RoMed Klinik, Abteilung für Gynäkologie und Geburtshilfe

13:00 Uhr Faschingsfeier der MS-Kontaktgruppe Wasserburg
und Land     Krippnerhaus Edling. Feier der „alten“ MS-
Gruppe. Mit dabei und zu sehen sind vier Faschingsgarden! 

20:00 Uhr PEER GYNT
Th eater Wasserburg

  Sonntag 27.01.19

 DAV: Schneeschuhtour zum Brünnsteinhaus
Infos zu Tour & Anmeldung: www.alpenverein-wasserburg.de 

19:00 Uhr PEER GYNT, Th eater Wasserburg

  Montag 28.01.19

10:00 Uhr Beratung zu sozialen Fragen/Anliegen, BürgerBahnhof
14:00 Uhr BRK Seniorennachmittag
 „Der Reifenschwinger“ von Irene Kristen-Deliano.

BRK-Haus an der Krankenhausstraße
14:00 Uhr Migrationsberatung der AWO Rosenheim, BürgerBahnhof

  Dienstag 29.01.19

 Kneipp-Verein & NaturFreunde: Winterwanderung & 
Besuch des Valentin-Karlstadt-Musäums
Infos zu Tour / Anmeldung: www.kneippverein-wasserburg-
inn.de 

10:00 Uhr Öff nung der Wasserburger Tafel
Brunhuberstraße 24. Geöff net dienstags von 10 bis 12 Uhr 

13:00 Uhr Beratung zu sozialen Fragen/Anliegen, BürgerBahnhof
14:00 Uhr Sprechstunde der Familienberaterin

FB-Büro am Marienplatz 23. Infos: 08071 5978572 

  Mittwoch 30.01.19

 DAV: Skitour auf den Karstein oder den Mahdstein
Infos zu Tour & Anmeldung: www.alpenverein-wasserburg.de 

 NaturFreunde: Winterbergwanderung zur Mariandlalm
Infos zu Tour & Anmeldung: www.naturfreunde-wasserburg.de 

09:30 Uhr Stillsprechstunde beim SkF
Caritas-Zentrum. Bis 11.30 Uhr. Eigenbeitrag 10 Euro. 
Anmeldung erforderlich: Tel. 08031 31412 

10:00 Uhr Sprechstunde der Familienberaterin, BürgerBahnhof
13:13 Uhr Eine Stadt liest! Wasserburger Mittagslesungen

Bücher Herzog
19:30 Uhr Informationsabend: Schwangerschaft , Geburt,

Leben mit Kind
Donum Vitae VITAE in Bayern e.V.

19:30 Uhr Talentetausch Markttreff en im BürgerBahnhof
Wir tauschen Talente, Fertigkeiten, Hilfen und Sachen in 
nachbarschaft lichen Netzen. 

  Donnerstag 31.01.19

08:00 Uhr Beratung zu sozialen Fragen/Anliegen, BürgerBahnhof
08:15 Uhr DAV Werktagstour

Infos zu Tour & Anmeldung: alpenverein-wasserburg.de 
09:00 Uhr Sprechstunde der Familienberaterin

FB-Büro am Marienplatz 23.Infos: 08071 5978572 
09:00 Uhr Sprechstunde des VdK, BürgerBahnhof
18:00 Uhr Sitzung des Stadtrats 

Rathaus. Tagesordnung: www.wasserburg.de 
19:30 Uhr Anonyme Alkoholiker Meeting

Ev. Christuskirche, Info: 08071 5264207,
willi-aa-wasserburg@gmx.de 

19:30 Uhr Schützenbrüder: Schießabend, Schützenheim Badria

  Freitag 01.02.19

 DAV: Tiefschneefahren und Skitouren im Kühtai (bis 03.02.)
Infos zu Tour & Anmeldung: www.alpenverein-wasserburg.de 

 DAV: Variantenskikurs mit LVS-Training (bis 03.02.)
Infos zu Tour & Anmeldung: www.alpenverein-wasserburg.de 

08:15 Uhr DAV Werktagstour (bis ca. 600 Hm)

Infos zu Tour & Anmeldung: alpenverein-wasserburg.de 
15:00 Uhr Kapellenführungen in Rottmoos 

Die Führungen sind kostenlos, fi nden bei jedem Wetter statt 
und dauern ca. 1 Stunde. Treff punkt am Betreuungshof. 

15:00 Uhr Schwarzer Freitag - Gruselführung
Treff punkt auf der Burg. Anmeldung: Tel. 08071 4107 

19:00 Uhr NaturFreunde: Jahreshauptversammlung
Gasthaus Höhensteiger, Eiselfi ng. Info bei Rudi Meingaßner, 
Tel. 08071 40400 

20:00 Uhr DAS DSCHUNGELBUCH, Th eater Wasserburg

  Samstag 02.02.19

 NaturFreunde: Kinder- und Erwachsenen Skikurs
Nähere Infos: www.naturfreunde-wasserburg.de

08:30 Uhr Erste-Hilfe-Kurs
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V., Info/Anmeldung: Tel. 08071 
95566, www.johanniter.de/wasserburg 

09:00 Uhr Fasching im Innkaufh aus / KVV Ü30 Party
Großer Kartenvorverkauf und Faschingsparty 

20:00 Uhr DAS DSCHUNGELBUCH, Th eater Wasserburg

  Sonntag 03.02.19

 NaturFreunde: Schneeschuhwanderung zum Seekarkreuz
Infos zu Tour & Anmeldung: www.naturfreunde-wasserburg.de 

07:00 Uhr Wasserburger Taubenmarkt
Parkhaus Überfuhrstraße. Infos hierzu und Anmeldung auf 
der Internetseite des Veranstalters: www.kleintierzuchtverein-
wasserburg.de. 

11:00 Uhr Katis Kasperltheater - „Kasperl im Gespensterschloss“
Gimplkeller

19:00 Uhr DAS DSCHUNGELBUCH, Th eater Wasserburg

  Montag 04.02.19

10:00 Uhr Beratung zu sozialen Fragen/Anliegen, BürgerBahnhof
14:00 Uhr Migrationsberatung der AWO Rosenheim, BürgerBahnhof
17:30 Uhr Informationsveranstaltung zur Aufnahme

Berufl iche Oberschule (FOSBOS)
18:30 Uhr Informationsveranstaltung zur Aufnahme in 

Integrationsklassen und die Internationale Vorklasse
Berufl iche Oberschule (FOSBOS)

19:00 Uhr Kolpingsfamilie: Mitgliederversammlung, Caritas-Zentrum
19:00 Uhr Informationsabend für werdende Eltern

RoMed Klinik, Speisesaal im UG
19:00 Uhr Informationsveranstaltung zur Aufnahme

Berufl iche Oberschule (FOSBOS)

  Dienstag 05.02.19

 DAV: Anfängerkurs Klettern im Toprope (auch am 07.02.)
Infos zu Tour & Anmeldung: www.alpenverein-wasserburg.de 

10:00 Uhr Öff nung der Wasserburger Tafel
Brunhuberstraße 24. Geöff net dienstags von 10 bis 12 Uhr 

13:00 Uhr Beratung zu sozialen Fragen/Anliegen, BürgerBahnhof
14:00 Uhr Sprechstunde der Familienberaterin

FB-Büro am Marienplatz 23. Infos: 08071 5978572 
18:00 Uhr Selbsthilfegruppen-Treff en für Angehörige psychisch 

kranker Menschen
Festsaal des Inn-Salzach-Klinikums, OG

19:00 Uhr Kindermassage und mehr
RoMed Klinik, Abteilung für Gynäkologie und Geburtshilfe

  Mittwoch 06.02.19

09:00 Uhr Rückbildung
RoMed Klinik, Abteilung für Gynäkologie und Geburtshilfe

10:30 Uhr Sprechstunde der Familienberaterin, BürgerBahnhof
10:30 Uhr Rückbildung

RoMed Klinik, Abteilung für Gynäkologie und Geburtshilfe
13:13 Uhr Eine Stadt liest! Wasserburger Mittagslesungen

Bücher Herzog
14:00 Uhr Kontaktcafé des Behindertenbeirats, BürgerBahnhof
18:00 Uhr Geburtsvorbereitung

RoMed Klinik, Abteilung für Gynäkologie und Geburtshilfe
19:30 Uhr Getrennte Wege gehen

- Gesprächs- und Vortragsreihe für Frauen
Donum Vitae VITAE in Bayern e.V., Anmeldung ist 
erforderlich unter 08071 921111 oder 08031 400575 

  Donnerstag 07.02.19

08:00 Uhr Beratung zu sozialen Fragen/Anliegen, BürgerBahnhof
08:15 Uhr DAV Werktagstour

Busbahnhof Altstadt, Infos zu Tour & Anmeldung: 
alpenverein-wasserburg.de 
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09:00 Uhr Sprechstunde der Familienberaterin
FB-Büro am Marienplatz 23. Infos: 08071 5978572 

09:00 Uhr Sprechstunde des VdK, BürgerBahnhof
15:00 Uhr AWO-Seniorennachmittag, BürgerBahnhof
18:30 Uhr Aqua Fitness als Geburtsvorbereitung

im Badria. Veranstalter: RoMed Klinik
19:00 Uhr Schützenbrüder: Freundschaft s-Schießen in Penzing

Schützenheim Badria
19:00 Uhr Kirche und Leben in Tansania

Vortrag im Evang.-Lutherischen Gemeindezentrum
19:00 Uhr GESUNDHEITSFORUM: Organspende

Vortrag im Sparkassensaal Wasserburg
19:30 Uhr Anonyme Alkoholiker Meeting, Ev. Christuskirche.

Info: 08071 5264207, willi-aa-wasserburg@gmx.de 
19:35 Uhr Aqua Fitness für Mütter

- Rückbildungsgymnastik im Wasser
im Badria. Veranstalter: RoMed Klinik

20:00 Uhr PEER GYNT, Th eater Wasserburg

  Freitag 08.02.19

08:15 Uhr DAV Werktagstour (bis ca. 600 Hm)
Infos zu Tour & Anmeldung: alpenverein-wasserburg.de 

15:00 Uhr Schwarzer Freitag - Gruselführung
Treff punkt auf der Burg. Anmeldung: Tel. 08071 4107 

19:00 Uhr 10. Showtanzfestival, Badria-Halle 
20:00 Uhr DAV Jahreshauptversammlung mit Rechenschaft sberichten

Hotel-Gasthof Paulaner Stuben
20:00 Uhr PEER GYNT, Th eater Wasserburg 

  Samstag 09.02.19

 DAV: 1.-Hilfe-Kurs für Tourenorganisatoren
Infos zu Tour & Anmeldung: www.alpenverein-wasserburg.de 

14:00 Uhr Das Repair Café öff net wieder
Einmal im Monat werden im Mehrgenerationenhaus 
ehrenamtlich Dinge repariert 

20:00 Uhr Ü30-Faschingsparty
Badria-Halle. Faschingsparty der Stadtgarde 

20:00 Uhr PEER GYNT, Th eater Wasserburg

  Sonntag 10.02.19

 DAV: Schneeschuhtour auf den Geigelstein,
Chiemgauer Alpen
Infos zu Tour & Anmeldung: www.alpenverein-wasserburg.de 

 NaturFreunde: Schneeschuh Anfängertour
Infos zu Tour & Anmeldung: www.naturfreunde-wasserburg.de 

13:00 Uhr Kinder-Kuglball
Der beliebte Faschingsball für Kinder in der Badria-Halle

„In dem roten G´wand friert´s di net…“
100 Jahre Schäffl  ertanz in Wasserburg – Ein aktueller Erfahrungsbericht

„Aba heit is koid, aba heit is koid…“ – Ja hoff entlich nicht!

5.30 Uhr. Mein erster Blick wandert Richtung Funkthermometer. Eiskalt 
erwischt: Minus 15 Grad. Das ist satt! Brrr... Hilft  nichts: Raus aus den Fe-
dern, der Schäffl  ertanz wartet. Seit dem 6. Januar sind wir von der Wasser-
burger Schäffl  ertanzgruppe nun wieder an jedem Wochenende unterwegs. 
Zig Tanztage liegen schon hinter uns, einige noch vor uns. Und jeder ist 
spannender als der andere. Also, auf ans Tagwerk!

Bis ich nach der Morgentoilette sämtliche Isolationsschichten aus dünner 
Skiunterwäsche im Zwiebel-Prinzip um mich gewandet habe, das dauert. 
Gut an die 25 Minuten werden vergehen, dann ist der Kragen des weißen 
Schäffl  erhemds geknöpft , die Fliege sitzt und die Bänder der Bundhose sind 
gebunden. Zum Schluss noch Schuhe putzen, jeden Tag das gleiche, das 
zieht sich.

„So, jetzt wär´ ich zumindest schon einmal ein wenig wach“. Das Übri-
ge macht die kalte, frische Luft  beim Verlassen des Hauses. 7.15 Uhr. Für 
mindestens 13 Stunden werde ich heute aus diesen Klamotten nicht mehr 
herauskommen. Ein langer „Arbeitstag“. Gibt es da eigentlich eine Gewerk-
schaft ? Eine „Schäffl  ergewerkschaft “? Ja, die gibt´s. Sogar mit Streikrecht. 
Man kann nur staunen. Für alles ist vorgesorgt.

7.25 Uhr: Ich treff e an der Gries-Turnhalle ein, als „Altstadter“ ist mein 
Anmarschweg kurz. Die übrigen Schäffl  erkollegen kommen teilweise von 
weit her: Seeon, St. Wolfgang, Unterreit, Pfaffi  ng. Wer einmal Wasserburger 
Schäffl  er war, der gibt seine Leidenschaft  nicht so schnell auf. Da nimmt 
man auch lange Anfahrtswege in Kauf. Und das an jedem Tanztag.

Geschäft ige Betriebsamkeit frühmorgens auch schon bei den Marketende-

rinnen in der Turnhalle. „Host du dei Flickzeug dabei, Pfl aster, Taschentü-
cher, Ersatzglas, Schuahbandl?“ Zustimmendes Nicken allenthalben. „Und 
a die Wasserfl asch´n?“ Denn: Nicht jeder Tanzbesteller trinkt den obliga-
torischen Schnaps, wenn er in den Tanzkreis gerufen wird. Da muss dann 
eben ein Placebo her. „Des Schnapsfasserl: Is des a scho aufg´fuit?“ Flink 
und zielsicher werden noch zwei Flaschen hochprozentiger Bodenseeobst-
ler in den dunklen „Untiefen“ des Umhängefäschens mit dem schnuckeli-
gen Miniaturwechsel gekippt. Lange wird diese Füllung aber nicht halten. 
Spätestens nach einer Stunde, nach dem ersten Tanz in der Früh: Gleiche 
Prozedur von vorne. Die Mädels verstehen ihr Geschäft . Unzählige „Stam-
perl“ werden sie an diesem Tag stets charmant und gutgelaunt an den 
„Mann“ und auch an die „Frau(en)“ bringen. Mancher Kunde wartet schon 
sehnsüchtig darauf.

Und bei den Schäffl  ern selbst? Auch unbändiges Schnapstrinken? Nein, zu-
mindest nicht bei uns Wasserburger Schäffl  ern. Das war vielleicht einmal. 
Das alte Klischee: „Schäffl  ertanz ist Schnaps, Saufen und dumme Sprüche“, 
das ist längst überholt. Und wer vielleicht meint, die Schäffl  erzeit ist eine 
einzige Party für uns Tänzer: Fehlanzeige! Disziplin ist gefordert. Eiserne 
Disziplin. Gerade das wird von unserem Führungsduo um Oberkasperl 
Helmut Samer und Vortänzer Rudi Pendi auch vorausgesetzt. Absolu-
te Pünktlichkeit, Anpacken und der unerlässliche Teamgeist. Auch wenn 
der Tanztag dann schon mal um 7.30 Uhr beginnt. Für die Kasperl und 
Visagistinnen übrigens zur „Schminke“ noch eine Stunde früher. Und der 
Oberkasperl: Der steht tageweise bereits um 5 Uhr früh im Depot der Tanz-
reifen, um letztere für den Tanztag wieder auf Vordermann zu bringen.

„Wia schaut eucher G´wand aus? Oalles sauber? San d´Schuah putzt?“ Die-
se Frage stößt beim obligatorischen Morgenappell in der Gries-Turnhalle 
dann schon mal auf Gemurre. Denn: Es ist „erst“ 7.45 Uhr, am Vortag wa-
ren acht Tänze „abzuarbeiten“, erklärlicherweise mit der entsprechenden 
„Zerstreuung“ nach all den Strapazen im Hennagassl. Im Übrigen hat der 
ein oder andere von uns ja auch noch „sonstige“ Verpfl ichtungen. Sei´s der 
plärrende Nachwuchs in der Nacht oder die Kühe im Stall, die um 5 Uhr ge-
molken werden wollen. Und der Dritte hatte einen Feuerwehreinsatz um 3 
Uhr Früh. Deshalb: Teils noch müde Gesichter. Der gestrige Tanztag steckt 
schließlich auch noch in den Gliedern. Trotzdessen: Beste Laune!

Da wird also noch die Schärpe vom Vordermann zurechtgezupft , noch kurz 
über die Haferlschuhe gewischt und die Fliege in´s richtige Mittelmaß gerückt.

Und dann geht´s los. Ein „scharfer“ Tanztag liegt vor uns. Neun Tänze müs-
sen heute „hintre´gricht“ werden. Das Programm mit den Tanzterminen, 
das jeder von uns Schäffl  ern griffb  ereit in der Brusttasche hat, verkündet 
für diesen Tag aber nur „beste Einsatzstellen“, also Schauplätze, wo erfah-
rungsgemäß viele Zuschauer mit entsprechend guter Laune auf uns warten. 
Aus Vorjahren kennt man bereits einzelne Besteller, eben „die schäffl  er-
tanzsüchtigen Wiederholungstäter“. Entsprechend gelöst ist die Stimmung 
in der Truppe. Es werden neun Auft ritte vor wechselndem Publikum sein, 
oft  in weit entfernten Orten. Man kommt herum, man sieht was. Ohne Bus 
ginge da gar nichts. Neun Mal also Tanzreifen rein in den Bus, Tanzreifen 
raus. Leiterwagerl auseinander bauen, eine halbe Stunde später wieder zu-
sammenbauen. Neun Mal vom Oberkasperl hören: „Auf geht´s, nei in Bus, 
es pressiert…“. Neun Mal hören: „Raus vom Bus, schnell, schnell aufstellen, 
as` Publikum wart´ scho…“. Jeder langt hin, langweilig wird´s nicht. Und 
sogar dem Busfahrer, der uns in seiner Freizeit am Wochenende durch die 
Gegend karrt, scheint´s zu gefallen. Bereitwillig unterstützt er uns bei je-
dem Handgriff .

„Die Wasserburger Schäffl  er kumman, schnell…!“. Egal wo, aber sobald 
die Stadtkapelle den Einzugsmarsch intoniert, eilen die Menschen herbei. 
Wo zuvor gerade mal 20 Zuschauer standen, sind es plötzlich 100. Fotoap-
parate werden gezückt, intuitiv unter den Anwesenden eine heitere Miene 
aufgesetzt. Die Melodie, der Tanz: Beide ziehen off ensichtlich magisch an. 
Für uns als Schäffl  er eine Genugtuung. Unsere Botschaft , die Leute aus den 
Häusern heraus zu locken, Frohsinn und Heiterkeit zu verbreiten, Lebens-
mut zu schaff en, scheint ein ums andere Mal aufzugehen. Auch noch 500 
Jahre nach dem ersten Auft rag durch Herzog Wilhelm IV.

Ist der erste Tanz in der Früh für uns Tänzer noch immer etwas zäh, die 
Muskeln kalt, dann „fl utscht“ spätestens der zweite. Und danach macht´s 
nur noch Spaß, auch bei Schneesturm und Minustemperaturen. Die schön-
sten Tänze sind mitunter in der Altstadt, aber auch ein „Hoft anz“, weit-
ab von der Stadt, mit Bergblick auf die Alpenkette bei Sonnenuntergang 
hat seinen Reiz. Jeder Schritt, jeder Griff : zig Mal geübt. Zwischenzeitlich 
kommt es mir so vor, als wie wenn mein Körper auf die Tanzmelodie vor-
programmiert wäre. Gleichsam automatisch setzen sich die Füße und Arme 
zum richtigen Taktschlag in Bewegung. Wie ein Räderwerk. Der Rhythmus 
geht in Fleisch und Blut über. Neun Mal heute, ein „ergiebiges Fitnesspro-
gramm“, wie ich immer sage. Doch so leichtfertig und schwerelos der Tanz 
auch aussehen mag: Genau das Gegenteil ist der Fall. Für uns Tänzer ein 
kleiner Kraft akt. Hauchwolken in kalter Luft  sind Ausweis genug dafür. 
Insbesondere in der Zeit um den 6. Januar herum, wenn der Buchs um die 
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Reifen noch feucht-schwer und die Armmuskulatur noch untrainiert ist. 
Aber beides gibt sich rasch. Spätestens nach dem zweiten Tanzwochenende 
hat man Hornhaut an den Händen. An die 4.350 Kilokalorien verbraucht 
jeder Tänzer und Tanztag, wie kürzlich zu lesen war. Ein ausgewachsener 
Mann ansonsten „nur“ 1850. Insofern: Brotzeit und Getränke sind nach 
jedem Auftritt mehr als willkommen. Die „abgearbeiteten“ Kalorien müs-
sen ja auch wieder „rein“. Unser Traum: Heiße Würstl, Gulaschsuppe oder 
sonstige Warmspeisen.

Die Tanztage an sich gehen vorüber wie im Flug, Langeweile ist ein Fremd-
wort. An machen Tanzorten, wo wir längeren Aufenthalt haben, macht die 
Stadtkapelle dann meist auch noch Stimmung zum Abwinken, „heizt ein“, 
so dass mancher auf dem Tisch steht – die sind wirklich Spitze! Dann ist 
die Schäfflerzeit wieder der „Ausflug“ in eine andere Welt, jenseits des hek-
tischen Alltags. Ein, wie ich immer sage „Urlaub all inclusive“. Fitnesspro-
gramm stündlich, Unterhaltung am laufenden Band, frische Luft bei Wind 
und Wetter und Ausflüge in die nähere Umgebung, samt Vollverpflegung, 
und das den ganzen Tag. Selbst die „Speisekarte“ von Tanzort zu Tanzort 
ist immer wieder eine Überraschung, gleichwie die Gastgeber. Doch eines 
ist Voraussetzung: Man muss sie mögen, diese raue und entbehrungsreiche 
Zeit. Für Zartbesaitete ohne Durchhaltevermögen keine Chance. Denn: 
Familienleben und Freizeit sind für diese Wochen garantiert Mangelware. 
Dafür entschädigen unzählige neue Eindrücke. So mancher von uns spricht 
von „positivster Reizüberflutung“.

Und sollte jemand glauben, dass es uns einmal frieren könnte: Komplett 
daneben. Der Tanz ist ein Kraftakt, der Körper entsprechend auf Touren. 
Eine hergebrachte Schäfflerweisheit besagt: „In dem roten G´wand friert´s 
di ned…“. Stimmt. Zumindest bei uns Tänzern. Unangenehm wird´s nur 
bei Regen. Das ist ein Reizwort für uns Schäffler, genauso wie glatte oder 
matschige Tanzplätze.

19 Uhr: Für heute der letzte Tanz. Abgeschlagene aber zufriedene Mienen 
ringsum. Man freut sich auf den verdienten Absacker im Hennagassl, und 
der ist mehr als verdient. Die Tänze zehren.

Über 150 Auftritte werden es am Schluss sein. Ein halbes Jahr sind wir 
Schäffler dann auf den Füßen, Training, Proben und eben die Tanzsaison 
zusammengefasst. Das schweißt zusammen.

Der Faschingsdienstag naht, und dann, wenn eine organisatorische Mei-
sterleistung durch unseren Oberkasperl Helmut Samer nahezu vollbracht 
ist, wenn gegen 18.30 Uhr am Marienplatz in abgedunkelter Kulisse der 
letzte Tanz für diese Saison aufgeführt wird, nur begleitet von den Fackel-
trägern der Schiffsleut und der Stadtknechte, dann wird die Mehrzahl aus 
unserer Schäfflertanzgruppe wieder sagen: „Wasserburger Schäffler sein zu 
dürfen, das ist schon eine ganz besondere Ehre. Und so Gott will, in sieben 
Jahren wieder…“. 

Von Thomas Rothmaier

Terminplan der Schäffler
Freitag, 25. Januar 2019

n	08.30 Uhr: Raiffeisenbank Evenhausen mit ehemaligem Schäfflerkasperl 
Bernhard Helma für den Kindergarten Evenhausen

n	10.00 Uhr: Gemeinde Amerang, für die Kinder der Schule Amerang

n	11.45 Uhr: Ehrentanz beim Landratsamt Rosenheim
n	14.15 Uhr: Firma Karl Göpfert, Inhaber Jürgen Schleehuber, für Beleg-

schaft, Nachbarn und Geschäftsfreunde - Klosterweg
n	15.15 Uhr: Raiffeisenbank Wasserburg - Ledererzeile 11
n	16.30 Uhr: Reiser Moritz, Rollladen u. Sonnenschutz Reiser - Dr. Fritz-

Huber-Str. 2
n	17.30 Uhr: Café „Mesner“ in Odelsham

Samstag, 26. Januar 2019

n	09.15 Uhr: Zweirad Walter Seidinger - Ledererzeile
n	11.00 Uhr: Geschäft „Breitsameter“, Inh. Familie Friedl, Pfaffing
n	14.00 Uhr: Feuerwehr Leonhardspfunzen
n	17.00 Uhr: Restaurant „Herrenhaus“, Wasserburg - Herrengasse

Sonntag, 27. Januar 2019

n	10.00 Uhr: Ehrentanz - Pfarrei St. Konrad
n	12.00 Uhr: Wirtshaus „Beim Hans“ in Koblberg
n	14.00 Uhr: Brauerei-Gaststätte - Gut Forsting - Familien Luger
n	16.00 Uhr: „Kirta-Verein“ Edling, bei Spenglerei Werner Gottwald

Freitag, 1. Februar 2019

n	09.00 Uhr: Raiffeisenbank RSA Soyen
n	10.00 Uhr: RKW SE, Wasserburg – Alkorstraße
n	11.30 Uhr: Raiffeisenbank Amerang
n	13.00 Uhr: Sparkasse Halfing
n	14.30 Uhr: Betreuungszentrum Wasserburg
n	16.15 Uhr: Fa. Martin Maier, Bauelemente, Edling - Sonnenpoint

Samstag, 2. Februar 2019

n	09.30 Uhr: Betten Klobeck, Familien Hermann u. Christoph Klobeck
n	11.00 Uhr: Innkaufhaus – Ledererzeile
n	13.00 Uhr: Markthallen, Familie Aß – Marienplatz
n	15.00 Uhr: SonnenGartenEdling – Seniorenheim
n	17.00 Uhr: Familien Göpfert, Mitarbeiter, Geschäftsfreunde und Nachbarn 

– Frauengasse
n	19.30 Uhr: Fa. Bus Hilger - Tanz beim Traunsteiner Stadl in Gumperts-

ham

Sonntag, 3. Februar 2019

n	09.45 Uhr: Fam. Hans Klinger u. Hausgemeinschaft, Steinkirchen beim 
altem Schulhaus

n	12.00 Uhr: Fa. Grundner - Baugeschäft, Hub (Soyen)
n	14.30 Uhr: Simon Fink - „Finken-Nest“, Zillham (Schonstett)

Samstag, 16. Februar 2019

n	10.15 Uhr: Tanz für die Anwohner der Tränkgasse
n	11.30 Uhr: Schuhgeschäft Scheidacher, Inh. Irmgard Drexl – Ledererzeile
n	12.30 Uhr: Hirneiß Blumen - Fleurop – Weberzipfel
n	13.15 Uhr: Altenheim Schlicht (Soyen)
n	14.30 Uhr: Altenheim Pichl (Soyen)
n	16.15 Uhr: Bei unserer ehemaligen Marketenderin, Fam. Floßmann - Pe-

ter-Scher-Weg 5
n	17.30 Uhr: Theaterverein Babensham - in Schambach (Babensham)

Sonntag, 17. Februar 2019

n	11.00 Uhr: Evangelisch-Lutherische Pfarrei, Wasserburg
n	12.15 Uhr: Tanz bei unserem Schäffler Simon Bauer mit Familie in Gras-

weg (Soyen)
n	15.00 Uhr: Bei unserer ehemaligen Marketenderin Gitte Riedl in Jakobs-

baiern (Glonn)
n	17.30 Uhr: Hermanndorfer Werkstätten – Metzgerei – Gaststätten- Her-

mannsdorf (Glonn)

Freitag, 22. Februar 2019

n	08.30 Uhr: Sparkasse Rott a. Inn
n	09.30 Uhr: Gemeinde Griesstätt - für die Schule in Griesstätt
n	10.45 Uhr: Grundschule in Halfing
n	12.15 Uhr: Fa. Stahlbau Hutterer, Fam. Leo und Tobias Hutterer mit allen 

Mitarbeitern
n	13.30 Uhr: Volkshochschule Wasserburg - Salzburger Straße
n	14.45 Uhr: Notariat Wasserburg – Marienplatz
n	16.30 Uhr: Freunde der „Wasserburger Schäffler“ - Äußere Lohe
n	18.00 Uhr: Familien Gisela und Hubert Redenböck - in Hohenburg (Soy-

en)

Samstag, 23. Februar 2019

n	09.45 Uhr: Geschäfte Salzsenderzeile - Glaserei Heinerich, Hinterberger 
Kunstgewerbe (Inh. Claudia Mairhofer), Foto Hochwind, Heisler-Parfü-
merie, Optik Sehenswert, Schmuck Hasselt
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””Und was kann der?“Und was kann der?“Und was kann der?“

Der ist für Der ist für Der ist für Der ist für 
den Bärenhunger!den Bärenhunger!den Bärenhunger!

Die Bauers, 
die können’s einfach.die können’s einfach.die können’s einfach.

Wasserburg: Ledererzeile 43  I  www.trauerhilfe-denk.de

Absicherung der eigenen Wünsche und Entlastung 
der Angehörigen durch eine verbindlich geregelte 
Vorsorge - vereinbaren Sie gleich einen Termin.

Gerne sorgen wir für Sie vor

Erreichbar unter

08071 / 596 80

GOLDANKAUF in Wasserburg
Firma Hinterberger

Inh. Claudia Mairhofer · Salzsenderzeile 7
Sofort Bargeld für Zahngold, Schmuck, Ringe, Münzen.
in Zusammenarbeit mit NEW ICE Deutschland GmbH
30 JAHRE GOLDANKAUF
Bitte Ausweis mitbringen!

Praxis Dr. medic Stefan Girbaci
Facharzt für innere Medizin, hausärztliche Versorgung

Adresse: Bäckerzeile 3c, 83512 Wasserburg a. Inn
Telefon: 08071-6171, Fax: 08071-51219
E-mail: praxis.drgirbaci@yahoo.com

Montag
08:30-12:00
16:00-18:00

Dienstag
08:30-12:00
16:00-18:00

Mittwoch
08:30-13:00

Donnerstag
08:30-12:00
16:00-20:00

Freitag
08:30-13:00

Ab 2019 haben wir für Sie eine Abendsprechstunde
am Donnerstag von 16:00 - 20:00!
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n	11.30 Uhr: Familie Elke Wolfsberger, ehemalige Marketenderin, Retten-
bach

n	13.00 Uhr: Fa. Merzendorfer - REHA-Technik – Weberzipfel
n	15.45 Uhr: Parfümerie Wierer – Marienplatz
n	17.00 Uhr: Familien Robert Zeislmeier - Tankstelle

Sonntag, 24. Februar 2019

n	09.45 Uhr: Schützenverein Reitmehring - beim Schützenheim
n	12.00 Uhr: Theaterverein Eiselfing in Thalham
n	14.00 Uhr: Gasthaus Suranger
n	16.00 Uhr: Dorfgemeinschaft Söchtenau

Unsinniger Donnerstag, 28. Februar 2019

n	09.00 Uhr: Therapiezentrum Hans Friedl, Sonnenpoint, Edling
n	10.45 Uhr: Gemeinde Soyen - für die Schule in Soyen
n	12.30 Uhr: Gemeinde Schonstett - für die Schule und den Kindergarten
n	14.30 Uhr: Betreuungszentrum Steinhöring
n	16.00 Uhr: Raiffeisenbank Edling
n	19.00 Uhr: Ortsgemeinschaft und Vereine in Alteiselfing

Freitag, 1. März 2019

n	08.00 Uhr: Gemeinde Eiselfing - für die Schule
n	09.45 Uhr: Gemeinde Edling - für die Schule
n	12.15 Uhr: Fa. Schechtl – Maschinenbau GmbH, Edling
n	14.45 Uhr: Altenheim St. Konrad, Wasserburg
n	16.30 Uhr: Autohaus Reisinger, Staudhamer Feld, Wasserburg
n	18.30 Uhr: Privatpraxis Dr. Sinz, Physiotherapie Susanne und Jens-Peter 

Brichta (Fit & Fun)

Samstag, 2. März 2019

n	08.45 Uhr: Tanz bei unserer „Schäfflerfreundin“ Karin Zeilinger, Bäckerei 
Zeilinger in Griesstätt

n	10.45 Uhr: Metzgerei Maurer und Raumausstattung Kern - Herrengasse
n	11.45 Uhr: Gärtnerei Hirneiß und Fa. Zwingler – Holzhofweg
n	13.30 Uhr: Inngetränke Tobias Bachmaier - Eiselfinger Straße
n	14.30 Uhr: Familien Fellner-Mandel und Fellner - Weberzipfel
n	16.30 Uhr: Gertraud Otter, Oberornau
n	18.00 Uhr: FFW Attel-Reitmehring - Feuerwehrhaus Reitmehring

Sonntag, 3. März 2019

n	09.45 Uhr: Fam. Hiebl und Fam. Froschmayer – Heisererplatz
n	11.15 Uhr: Edling, vor Beginn des dortigen Faschingszugs
n	13.15 Uhr: SG Pilartz-Straße - Bachmehring - Wolfsberger, Windmaier, 

Noszko, Gröger, Huber
n	15.30 Uhr: Dorfgemeinschaft Wang
n	17.30 Uhr: Bei Schäffler Johannes Grandl - Seewieser Str. 1

Rosenmontag, 4. März 2019

n	09.00 Uhr: Sparkasse Edling
n	11.00 Uhr: Tanz bei unserem Ehrenmitglied und Gönner Toni Meggle 

mit Familie - für alle Betriebsangehörigen
n	12.45 Uhr: Gemeinde Soyen mit Sparkasse Soyen
n	14.30 Uhr: Bei unserem „Schäfflerurgestein“ Karl Zenger, Bergham
n	15.30 Uhr: Steuerbüro König in Babensham
n	17.15 Uhr: Sportgruppe „ER-SIE-ES“. Hier sind ganz besonders alle Eh-

renmitglieder, die Sportehrenpreisträger und alle Abteilungsleiter des 
TSV eingeladen!

Faschingsdienstag, 5. März 2019

n	09.00 Uhr: Uhren & Schmuck Neuberger – Ledererzeile
n	10.30 Uhr: Nürnberger-Versicherung, Marianne und Klaus Bachmayr – 

Bäckerzeile
n	12.00 Uhr: Raiffeisenbank - RSA - Wasserburg – Hofstatt
n	14.30 Uhr: Betreuungshof Rottmoos
n	16.00 Uhr: Backstube in der Hofstatt (Schäfflerplatz), Christine Deliano 

mit Familie und Mitarbeiter - für alle Kunden und Gäste
n	18.00 Uhr: Marienplatz - großer Abschlusstanz mit Fackelzug, die gesam-

te Bevölkerung von Stadt und Land ist herzlich eingeladen!

museum wasserburg
Der Wasserburger Taubenmarkt
Museum öffnet mit einer Sonderausstellung

Nach der üblichen Winterpause ist das Museum Wasserburg ab Samstag, 2. 
Februar, wieder von 13 bis 16 Uhr geöffnet. Gleichzeitig beginnt die Son-
derausstellung „Der Wasserburger Taubenmarkt“ mit Fotografien von An-
dreas Bohnenstengel.

Händler beim Taubenmarkt in der Ledererzeile

Die raumübergreifende Fotoinstallation des Fotokünstlers Andreas Boh-
nenstengel geht zurück auf eine Fotodokumentation der Märkte von 1996 
und 1997. Sie zeichnet einen Markttag ausgehend von der Ankunft der 
Händler in der Nacht und dem anschließenden Markttreiben nach. Dabei 
gelingt es durch die individuelle künstlerische Perspektive, Geschichte und 
Seele des Wasserburger Taubenmarktes erlebbar zu machen.

Andreas Bohnenstengel, geboren 1970 in München, ist Fotokünstler und 
Diplom-Betriebswirt. Er lebt und arbeitet in München. Zwischen 1991 und 
1994 arbeitete er als Pressefotograf beim Münchner Merkur, danach verfas-
ste er Reportagen und Porträts für Magazine wie z.B. Stern, Spiegel, Eltern, 
das Zeit-Magazin sowie auch für das Diakonische Werk Bayern.

Als Fotokünstler stellt er seit 1993 regelmäßig aus und unterrichtet seit 
2004 Fotografie an der Schule für Gestaltung in Ravensburg und der Me-
diadesign Hochschule in München.

Andreas Bohnenstengel setzt sich 
in seinen fotografischen Arbeiten 
hauptsächlich mit der Gesellschaft 
auseinander. Er betreibt sozusagen 
Feldforschung mit den Mitteln der 
Fotografie, indem er soziale Gege-
benheiten dokumentiert sowie die 
Phänomene zwischenmenschlicher 
Beziehungen untersucht. Dabei wer-
den der Mensch und seine Bedürf-
nisse in den Mittelpunkt gestellt.

Zur Ausstellung ist eine Publikati-
on entstanden, die die Fotografien 
durch Reportagen der Wasserburger 
Zeitung und der MUH ergänzt. Sie 
ist zum Preis von 9,90 Euro während 
des Taubenmarktes und an der Mu-
seumskasse erhältlich. 

Die Stadtgarde Wasserburg
reist durch die Zeit
Showtanzfestival, Ü30-Party und Kinderkuglball warten auf die Fa-
schingsfreunde

Wir beraten Sie in unseren Geschäftsräumen oder auch gerne bei Ihnen zu Hause!

www.bestattungshilfe-riedl.de

Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern · Individuelle Bestattungsformen · Bestattungsvorsorge

BESTATTUNGSHILFE RIEDL

Rettenbach
Haag i. OB
Ebersberg
Höhenkirchen/Sieg.
Aying
Taufkirchen

0 80 39 / 13 45
0 80 72 / 37 48 48
0 80 92 / 8 84 03
0 81 02 / 9 98 68 77
0 80 95 / 87 59 08
0 89 / 62 17 15 50

für Wasserburg und den Landkr. Rosenheim

Edling/Wasserburg Hauptstr. 10

 0 80 71 / 5 26 44 40

Tag und Nacht erreichbar!

Qualifizierte und erfahrene Fachkräfte für alle Fächer, Klassen, Schulen

Prüfungsvorbereitung, Oster- und Pfingstferienkurse 

Spanisch, Mathe, Physik, Englisch, Französisch, Deutsch, BWR 

Beratung vor Ort: Montag - Freitag  14.30-17.00 Uhr

Tränkgasse 1  •  83512 Wasserburg  •  08071- 6619

Salzsenderzeile 11 · 83512 Wasserburg
Telefon 0 80 71 / 86 69 · Fax 5 06 69

Gerhart-Hauptmann-Straße 2 · 83043 Bad Aibling
Telefon 0 80 61 / 3 03 07

Neue Öffnungszeiten:
Do. 9.00-12.00 Uhr 14.00-18.00 Uhr
Fr. 9.00-12.00 Uhr 14.00-18.00 Uhr 

und nach tel. Vereinbarung

Kachelöfen • Kachelkamine • Kachelherde • Verputzte
Öfen • Offene Kamine • Öfen • Herde • Kaminöfen
Verlegen von Wand- u. Boden-Keramik

Zeitungsausträger
gesucht

Zeitungsausträger

Druckerei Weigand, Wambach und Peiker GmbH
Email: info@weigand-druck.de · Telefon 0 80 71/ 39 04

Wir suchen zuverlässige Austräger
(Schüler/Rentner) für die Wasserburger

Heimatnachrichten in der südlichen Burgau.Heimatnachrichten in der südlichen Burgau.
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Das diesjährige Thema der Stadtgarde steht unter dem Motto: „Zeitreise“. 
Von der alten Steinzeit über den edlen Barock und vorbei an den bunten 
Hippies blicken wir in die spacige Zukunft. Begleitet werden wir von ein 
paar verrückten Wissenschaftlern, die mit Ihrer Zeitmaschine einen Sprung 
durch Raum und Zeit wagen. Dreht man an dieser Maschine, reisen wir von 
Epoche zu Epoche und die 25 aktiven Tänzerinnen und 7 Tänzer bringen 
uns diese jeweils näher.

Trainiert werden wir das vierte Jahr in Folge von unseren zwei bezaubern-
den Trainerinnen Nina Wolsberger und Julia Späth. Zudem leistet unse-
re Vorstandschaft, die aus unserem Präsidentenduo Nina Wolsberger und 
Done Gartner, 1. Abteilungsleitung Nadine Voggenauer und 2. Abteilungs-
leitung Jenny Wagner, Trainerin Julia Späth, Gardemajorin Julia Lux, Kas-
sier Sylvia Hofer und Hofmarschallin Bina Sinzinger besteht, vollste Un-
terstützung.

stadtkapelle wasserburg
Gleich am Anfang ein erster
Auftritt im großen Rathaussaal 
Schon traditionell bildet das Jugend-Konzert am Freitag, 25. Januar, um 
19.30 Uhr im historischen Rathaussaal immer den musikalischen Jahres-
Auftakt der Wasserburger Stadtkapelle. Seit vielen Jahren auch mit der 
Schirmherrschaft des Wasserburger Lions-Club.

Als Kooperation der Bläserausbildung der Stadtkapelle mit der Realschule 
und der Grundschule am Gries, stellen die 2 Bläserklassen ihr erreichtes 
musikalisches Können vor. Michaela Haindl von der Realschule und Peter 
Weber aus der Grundschule sind Bläserklassenverantwortliche ihrer jewei-
ligen Musikausbildungsprojekte. Als Gäste bereichern sie gleich am Beginn 
die Gestaltung des Programms.

Mehrere kleine Ensembles aller Altersgruppen aus der vereinseigenen Blä-
serschule werden im Anschluss daran mit unterschiedlichen Kostproben 
ihre musikalische Reife zu Gehör bringen. Diese abwechslungsreichen 
Darbietungen werden von verschiedenen Instrumentalgruppen präsentiert 
und zeigen dabei besonders die Möglichkeiten des Musizierens in kleinen 
Gruppen.

Das Anfängerorchester, die jüngsten Orchestermusiker der Stadtkapel-
le, mit ihrem musikalischen Leiter und Begleiter bei den ersten Schritten 
durch die Musikwelt, Georg Auer, hat neue Stücke vorbereitet. Das kur-
ze Konzertstück „Delos“, das der Wiener Komponist Daniel Muck genau 
dieser griechischen Insel gewidmet hat, die wunderschöne Pop-Ballade 
„Somewhere out there“ aus dem Zeichentrick-Klassiker „Feivel, der Maus-
wanderer“, komponiert von James Horner und „Look through my Eyes“ 
von Phil Collins.

Die Vorstandschaft der Stadtgarde

Für die tollen Kostüme bedankt sich die Garde bei Lotte Piller und Dani-
ela Poertzler. Sehr dankbar sind wir unserem hauseigenen Fotograf Stefan 
Pfuhl, der uns seit dem letzten Jahr mit Fotos und Videos beim Training 
und unseren Auftritten begleitet. Auch unserer Peggy wollen wir ein herzli-
ches Dankeschön sagen, die uns seit Beginn der Saison physiotherapeutisch 
zur Seite steht.

Ein großes Dankeschön geht auch an N.T. Stumbeck, Edeka Singer, Betten 
Klobeck, Inviniti und Haustechnick Nüßle für die Unterstützung unseres 
diesjährigen Hebefigurenkalenders. Genauso bedanken wollen wir uns bei 
Juwelier Ruepp und den Stadtwerken Wasserburg, die uns jedes Jahr tolle 
Fotokarten ermöglichen.

Besonders freuen wir uns auf das bereits 10. Showtanzfestival der Stadt-
garde Wasserburg, welches am 8. Februar in der Badria-Halle stattfin-
det. Einlass ist um 18 Uhr und um 19 Uhr starten wir mit dem aktuellen 
Programm unserer Kids, der Tanzstrolche und Teenies. Mit insgesamt 14 
Showtanzgruppen aus den umliegenden Landkreisen ist ein abwechslungs-
reicher und unterhaltsamer Abend garantiert. Auch für das leibliche Wohl 
während der ganzen Veranstaltung ist gesorgt. Karten für das Showtanz-
festival gibt es bereits im Vorverkauf beim Juwelier Ruepp in Wasserburg. 
Restkarten gibt es dann an der Abendkasse zu kaufen.

Ein weiterer Höhepunkt des Faschings ist unsere Ü30-Party am 9. Februar 
in der Badria-Halle. Den Abschluss des großen Faschingswochenendes bil-
det der alljährliche Kinderkugelball am Sonntag, 10. Februar.

Eine spannende und intensive Narrenzeit wartet also in Wasserburg auf die 
Faschingsgemeinschaft und alle, die den Fasching lieben!

Tanzstrolche und Teenies
sind bereit für den Fasching

Seit Mai 2018 trainieren die 20 Tän-
zer- und Tänzerinnen der Tanz-
strolche & Teenies der Stadtgarde 
Wasserburg schon fleißig. Mit ihrem 
neuen Trainerteam Juliane Fichter 
und Verena Huber starten sie mit 
ihrem neuen Programm mit großer 
Freude in den Fasching 2019.

Mit dem diesjährigen Thema 
„Traumberufe“ werden sich die 
T&Ts ihrem Publikum präsentieren. 

Angefangen mit Schülern, die ihren Abschluss feiern und nun auf großer 
Suche ihres Traumberufes sind, schnuppern sie in verschiedene Berufe, bis 
endlich der Traumberuf gefunden wird.

Unsere Show können Sie nun auf verschiedenen Veranstaltungen in und 
um Wasserburg bestaunen. Wer sich von uns begeistern lassen möchte, 
kann uns unter preaesidänt@stadtgarde-wasserburg.de buchen.

Stadtkapelleneister Michael Kummer und seine Nachfolgerin als Leiterin der 
Jugendkapelle Magdalena Weber

Neu in diesem Jahr ist als musikalische Leitung der Stadtkapellenjugend 
Magdalena Weber. Mit Michael Kummer als ihrem Instrumental-Ausbilder 
und „ihrer Tuba“ ist sie durch alle Ausbildungswege der Stadtkapelle und 
als Dirigentin durch die des Musikbundes unterwegs gewesen und hat am 
1. Juli des vergangenen Jahres diese Aufgabe in der Stadtkapelle übernom-
men. Mit der Jugendkapelle wird sie den Abschluss des Konzertabends ge-
stalten. Drei Kompositionen zeigen einen Einblick in das große Repertoire 
des Jugend-Orchesters der Stadtkapelle. „Nessaja“, eine Melodie aus Peter 
Maffay’s Musical „Tabaluga“ in einer Bearbeitung für Blasorchester von 
Kurt Gäble, ein von Philip Sparke musikalisch überzeugend verarbeitetes 
Konzertwerk, das drei unterschiedliche Klezmer-Lieder zum Inhalt hat und 
ein Hit- aus der Jazz-Szene: „Hit the road Jack“. Percy Mayfield hat diesen 
Rhythm-and-Blues-Song für Ray Charles geschrieben, der diesen bereits 
Anfang der sechziger Jahre genial gesungen und erstmals veröffentlicht hat.

Stadtkapellmeister Michael Kummer wird auf ausdrücklichen Wunsch der 
Vorstandschaft in der von ihm bekannt informativen und charmanten Wei-
se wieder durch das Programm führen.

Restkarten können ab 19 Uhr vor dem Konzert an der Abendkasse erwor-
ben werden.

theater wasserburg
Premiere: Peer Gynt
Die erste Premiere des Jahres 2019 im Theater Wasserburg ist am Freitag, 
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25. Januar, um 20 Uhr. Nik Mayr inszeniert Henrik Ibsens „Peer Gynt“. 
In dieser Regiearbeit setzt sich das Ensemblemitglied des Theaters Wasser-
burg mit der Frage auseinander: „Was geht vor in der „Welt hier hinterm 
Schädelgitter“? Ist Peer Gynt wirklich der Angeber, angebliche Lügner und 
Gernegroß für den ihn alle halten, oder ist er vielmehr das „Opfer“ sei-
ner eigenen Erinnerungsverfälschung?“ Es spielen: Patrick Brenner, Susan 
Hecker, Amelie Heiler, Hilmar Henjes, Carsten Klemm, Frank Piotraschke, 
Teresa Sperling. Die weiteren Spieltermine: 26. und 27. Januar, 7., 8., 9., 22., 
23. und 24. Februar sowie 1. und 3. März. Beginn ist donnerstags, freitags 
und samstags um 20 Uhr, sonntags um 19 Uhr.

Letzte Vorstellungen:
Das Dschungelbuch
Stubentiger mit Allmachtsfantasien, falsche Schlangen, Pleitegeier im Ak-
tienaufschwung und einige andere halbseidene Gestalten versuchen nach 
dem Motto „Fressen und gefressen werden“ in einem Dschungel zu über-
leben. Es gilt: „Survival of the fittest“. Mitten in der Meute: Mowgli, der 
vehement seinen Platz verteidigt…

fesselndes Fluidum ziehen. So geschehen in der Begegnung der beiden Gi-
tarristen Jan Pascal und Alexander Kilian alias Café del Mundo mit Mulo 
Francel, dem das Magazin Kulturnews den „derzeit sinnlichsten Saxophon-
sound Europas“ zuschreibt.

Mit seinem kongenialen Partner Didi Lowka am Kontrabass gründete er 
mit Quadro Nuevo die derzeit wohl erfolgreichste Weltmusik-Formation 
und erhielt damit zweimal den ECHO. Gemeinsam stieg man hinein in 
schäumend-sinnliche Klangfluten: Flamenco, die Musik des flirrenden 
Südens. Sie lebt ungebrochen seit vielen tausend Jahren, nostalgisch und 
zugleich immer aktuell und zeitlos, voller Anmut, Leidenschaft und Kraft.

Im Herzen dieser Musik begegnen einander Europa, Afrika und der Orient. 
Entstanden ist eine inspirierte Musik voller Begegnung. Eine berührende 
und lebensfrohe Entdeckungsreise voller spielerischer Brillanz. Traditio-
nelle Flamenco-Rhythmen treffen mitreißende Latinjazz-Impressionen 
und Tango, charmant präsentiert und nicht ohne eine gehörige Portion 
Spielwitz!

Kurz vor der Sanierung steht die Schulaula damit noch einmal im musikali-
schen Mittelpunkt. Ausrichter des Benefizkonzertes ist der Elternbeirat des 
Gymnasiums. Ihm ist es seit Jahren ein großes Anliegen, die Schultaschen 
der Kinder zu „erleichtern“. Da auf Grund des neuen Lehrplans schrittweise 
alle Jahrgangsstufen mit neuen Schulbüchern ausgestattet werden, ergibt 
sich für das nächste Schuljahr 2019/2020 die Ausgabe in der 7. Jahrgangs-
stufe. Für diese Zusatzausstattung mit einem „zweiten Büchersatz“ für die 
Fächer Deutsch, Mathematik und Englisch werden die Einnahmen verwen-
det, damit dann die gesamten Unterstufenjahrgänge diese Unterstützung 
erfahren.

Karten gibt es im Vorverkauf im Schulsekretariat und beim Ticketservice 
der Sparkasse Wasserburg: Erwachsene 20 Euro, Schüler 10 Euro (jeweils 
inkl. VVK). Es besteht freie Platzwahl.

theater herwegh
Neue Homepage: www.theater-herwegh.de

Telefon: 0174 9796191

Valentinstag Special
„Bitte, bitte küss mich!“

Donnerstag, 14. Februar - Land-
Wirtschaft Staudham

Ab 19 Uhr im abgetrennten 
hinteren Teil des Theatersaals 
Menü bei Kerzenschein mit ei-
nem Liebesgruß aus der Küche. 
Nach den ersten beiden Gängen 
spielen Constanze Baruschke-
Herwegh und Jörg Herwegh 
ihr Valentinstags-Programm 
inmitten des Publikums. Eine 
charmante Collage aus Theater-
szenen, Gedichten und Zitaten 
über die Liebe, mal romantisch 
und gefühlvoll, mal ironisch und 
witzig. Klassische wie moderne 
Texte. In der Programmpause 
der nächste Menügang.

Überraschen Sie Ihre Liebste, 
Ihren Liebsten mit einem unver-

gesslichen Abend. Vorverkauf bei Buchhandlung Fabula in der Ledererzeile 
23 oder über unsere Homepage. Karten nur inkl. Vier-Gänge-Menü.

„G.AU.dium“
Sachen zum Lachen

Sonntag, 24. Februar - Hotel Paulanerstuben

Jörg Herwegh hat aus 30 Jahren Solo-Programmen die witzigsten Höhe-
punkte herausgesucht und spielt sie in diesem Medley: den fürsorglichen 
Ehemann, der den Einkauf seiner Frau auf die Sekunde genau plant und 
diese fast in den Wahnsinn treibt; den zärtlichen Liebhaber, der auf den 
Fesselwunsch seiner Partnerin eingeht und ein Chaos anrichtet; den alko-
holhassenden Professor, der in einem Selbstversuch die Schädlichkeit des 
Alkohols nachweist und viele andere.

Frank Piotraschke hat auf Basis von Rudyard Kiplings Klassiker eine eigene 
Textfassung erstellt. Regie: Uwe Bertram und Frank Piotraschke. Musikali-
sche Leitung: Wolfgang Roth. Es spielen: Susan Hecker, Hilmar Henjes, Pit 
Holzapfel, Georg Karger, Nik Mayr, Wolfgang Roth, Leonhard Schilde, Dim 
Sclichter, Annett Segerer, Regina Alma Semmler, Anna Tripp. Gespielt wird 
die Produktion letztmalig am Wochenende 1., 2. und 3. Februar. Die Vorstel-
lungen beginnen am Freitag und Samstag um 20 Uhr, am Sonntag um 19 Uhr.

Mehr Informationen sowie Karten gibt es über www.theaterwasserburg.de.

Café del Mundo meets
D.D. Lowka & Mulo Francel
Benefizkonzert am Donnerstag, 14. Februar, um 20 Uhr in der Schulaula 
des Luitpold Gymnasiums

Foto: Christian Flamm

Alexander Kilian, Gitarre 
Jan Pascal, Gitarre 
Didi Lowka, Kontrabass 
Mulo Francel, Saxophon 

Inspiration ist die geheimnisvolle Kraft in der Musik. Kommt sie in Fluss, 
entstehen jene magische Momente, die Musiker und ihr Publikum in ein 
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Einige neue Figuren hat Jörg Herwegh auch entwickelt. Herwegh: „Wenn 
ich auf die Straße gehe und Menschen beobachte, drängen sich komische 
Szenen direkt auf. Am meisten muss ich allerdings über mich selber lachen. 
Aus den kleinen Missgeschicken des Alltags wachsen die vergnüglichsten 
Bühnennummern.“

Beginn 19 Uhr

Kiss
Acoustic Musical Comedy mit der Alice in WonderBand

Deutschland, Österreich, Italien, in Montenegro und Bosnien sowie auf 
verschiedenen Festivals in Serbien, was auch die Heimat des Künstlerpaares 
Ana und Marko ist. Es wurde ausgezeichnet für das Experimentieren mit 
dem Klang als Ausdrucksmittel im Theater.

Alice in WonderBand ist ein tanzendes Orchester, begeistert vom Spielen 
und Erforschen von Musik und Theater.

Einlass ist ab 19.15 Uhr mit Bewirtung. Die Länge der Show beträgt ca. 70 
Minuten. Eintritt nach eigenem Ermessen; Richtwert 12 Euro.

Veranstalter sind der Aktionskreis Edling und der Chor Innharmony. 
Mehr auf www.innharmony.de.

Lassen auch Sie sich verzaubern!
Zauberkünstler Sobaro zugunsten Rottmoos im Innkaufhaus

Der Förderverein Rottmoos lädt herzlich ein zu einer zauberhaften Vorstel-
lung mit Sobaro, einem Zauberer und Ballonmodellierer.

Ort: Inn-Kaufhaus Wasserburg, oberste Etage

Samstag, 23. Februar. An diesem Tag gibt es insgesamt 5 Vorstellungen:

n	Vorstellung: 11:11 Uhr
n	Vorstellung: 12:12 Uhr
n	Vorstellung: 13:13 Uhr
n	Vorstellung: 14:14 Uhr
n	Die letzte Vorstellung an diesem Tag ist um 15:15 Uhr

Jede Vorstellung dauert ca. 30 Minuten. Eintritt: 99 Cent pro Kind/ 
Erwachsener und Vorstellung.

Die Besucher dürfen sich auf ein abwechslungsreiches Programm freuen 
mit verblüffenden Zaubertricks und dem beliebten Ballonmodellieren. 
Lassen auch Sie sich verzaubern!

Der Förderverein Rottmoos freut sich auf viele große und kleine Besucher.

badria
Das Badria auf der f.re.e
Vom 20. bis 24. Februar findet in München die alljährlich beliebte Reise- 
und Freizeitmesse f.re.e statt. Auch das Badria und die Stadt Wasserburg 
werden sich dort wieder präsentieren und die Besucher davon überzeugen, 
dass sich ein Ausflug nach Wasserburg mehr als lohnt. Umfangreiche In-
formationen über Attraktionen, wie die neue Saunalandschaft sowie Ver-
anstaltungen erhalten Sie von unseren Mitarbeitern. Falls auch Sie einen 
Ausflug zur f.re.e planen, besuchen Sie gerne das Badria in der Halle A5 
Stand Nummer 605.

Kunsthandwerker-, Hobby-Künstler- 
und Ostereiermarkt
Frühlingshafte Kreationen und über 1.000 verschiedene Ostereier

Freitag, 15. Februar, 20 Uhr - Krippnerhaus Edling

KISS ist eine musikalische Komödie. Sie erzählt die Geschichte vom Spie-
len, Flirten, Wetteifern und vor allem von der Liebe zwischen Mann und 
Frau. Neue einfallsreiche musikalische Arrangements von Prince, den 
Beatles, Rock, Pop und traditionellen Melodien vom Balkan, zusammen 
mit eigenen Kompositionen des Duos Alice in WonderBand, werden darge-
boten mit den einfachsten Mitteln, mit dem Körper und der Stimme.

Ein zauberhaftes Fest der Rhythmen - von Tanz, Schauspiel, Gesang und 
Akrobatik in seiner ursprünglichsten Form.

Das Stück wurde bislang mehr als sechzig Mal aufgeführt in Frankreich, 
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Am Sonntag, 17. Februar, in der Zeit von 10 bis 17 Uhr steht der Früh-
jahrsmarkt der Hobbykünstler und Kunsthandwerker ganz im Zeichen des 
bevorstehenden Frühlings und dem Osterfest. Die über 80 Aussteller prä-
sentieren und verkaufen ihre selbst gefertigten Werke in der Wasserburger 
Badria-Halle. Sie dürfen gespannt sein auf viele außergewöhnliche Krea-
tionen und die Umsetzung der neuen frühlingshaften Trends und Ideen.

Die Angebotspalette ist wie immer breit gefächert: handgeformte Keramik, 
individueller Schmuck, frühlingshafte Gestecke, liebevoll genähte Kinder-
kleidung, gefilzte Accessoire, Holz-, Metall- und Strickarbeiten, verzierte 
Kerzen, Patchwork, Bilder der verschiedensten Stilrichtungen und vieles, 
vieles mehr.

Besondere Beachtung verdienen die weit über 1.000 Ostereier, welche mit 
den unterschiedlichsten Techniken gefertigt bzw. verziert wurden. Ob 
mundgeblasene Glaseier, aufwendig bemalte Wachteleier, gesprühte Plasti-
keier, gedrechselte Holzeier oder gestrickte, gebatikte, wachsgeformte oder 
auf andere Weise bearbeite Eier - auf alle Fälle haben Sie eine riesige Aus-
wahl und ein Unikat.

Wer frühlingshafte Deko für Heim und Garten, schöne Geschenke oder 
Anregungen für eigene Basteleien sucht, ist beim großen Kunsthandwer-
ker- und Hobby-Künstler-Markt genau richtig.

Der Eintritt beträgt 2.50 Euro, Kinder sind frei. Weitere Informationen er-
halten sie auf der Homepage des Veranstalters: www.kuenstlermaerkte.de.

gimplkeller
Katis Kasperltheater:
„Kasperl im Gespensterschloss“
Sonntag, 3. Februar, 11 Uhr - Gimplkeller

Seine Anfänge hatte Katis Kasperltheater im Gimplkeller (damals Narren-
keller). Jetzt kommt Kati Schreiner mit ihrem Kasperl und dessen Freunden 
mal wieder dorthin zurück. Am Sonntag, 3. Februar, um 11 Uhr spielt Katis 
Kasperltheater das Stück „Kasperl im Gespensterschloss“ im Gimplkeller 
am Marienplatz 25.

Eintritt: 10 Euro an der Abendkasse oder Anmeldung unter: www.vhs-
wasserburg.de. Freie Platzwahl. Veranstalter ist Christopher Rakau, Telefon 
08071 90446291, www.wasserburger-klavierstudio.de

Wasserburg auf den zweiten Blick
Fotoausstellung in der Wasserburger Backstube

Im Schloss spukt es. Die Prinzessin kann keine Nacht mehr ruhig schlafen. 
So macht sich der Kasperl auf den Weg zum Schloss, um dort zu übernach-
ten und das Gespenst zu fangen. Ob er es wohl erwischt?

Ein lustiges Kasperl-Verwirrspiel mit Kasperl, Prinzessin, Schlossgespenst, 
der Großmutter und vielen anderen.

Eintritt 5 Euro. Mehr auf www.gimplkeller.de.

Die modernen Komponisten unserer 
Zeit in Vergangenheit und Gegenwart
Ein musikalischer Vortrag - Dozent & Klavier: Christopher Rakau

Die Soundtracks der Filme wie „Die fabelhafte Welt der Amelie“ oder 
„Ziemlich beste Freunde“ sind Welterfolge und Meisterwerke der moder-
nen Komposition unserer Zeit. Jedoch sind Komponisten wie Ludovico 
Einaudi, Yann Tiersen und Yiruma mehr als nur „Hintergrund-Komponi-
sten“, denn diese prägen unsere musikalische Landschaft in verschiedensten 
Bereichen. Der Pianist, Dirigent und Musikpädagoge Christopher Rakau 
spricht an diesem Abend über Zusammenhänge, Herkunft und Bedeutung 
dieser neuen Art von (Klavier-)Musik und lässt die Komponisten nicht nur 
durch Worte, sondern im Wesentlichen durch den Flügel, live für Sie leben-
dig, erfahrbar und spürbar werden.

Freitag, 25. Januar, 19 bis 20.30 Uhr (Einlass ab 18.15 Uhr) - Kultursaal der 
VHS Wasserburg, Salzburger Str. 19

Seit 24 Jahren ist Renate Schmidt als Pressefotografin für die Süddeutsche 
Zeitung tätig. Daneben widmet sie sich immer wieder der freien Fotografie. 
So hat sie sich im vergangenen Jahr Zeit genommen, um sich ihrer Heimat-
stadt fotografisch zu nähern. Durch den Ansatz der Doppelbelichtung ver-
sucht sie die Vielfältigkeit und Intensität der Architektur der historischen 
Altstadt einzufangen, wie sie sich bei einem Spaziergang erleben lässt.

Die Fotoausstellung ist vom 5. Februar bis 4. März in der Wasserburger 
Backstube zu sehen.

Schnuppertag der Tanzmäuse
Wasserburg & Edling
Schnuppern können am 11. Februar in Edling und am 13. Februar in Reit-
mehring alle interessierten Kinder. Auch die Mütter der Kindergartenkin-
der, die sich noch nicht alleine trauen mit uns zu tanzen, sind an diesem 
Nachmittag herzlich willkommen. Die Kindertanzgruppen des TC Inn-
Casino tanzen in Reitmehring im Mehrzweckraum des Kindergartens und 
in Edling in der Turnhalle der Mittelschule.

Im Frühjahr stehen pünktlich zu Ostern lustige Tanzgeschichten von Pet-
terson und Findus im Mittelpunkt unserer Tanzstunden für die Kleinen. 
Kinder entdecken mit großer Freude die Welt der Musik und des Tanzes.

Optimal ist die Verknüpfung der Elemente Musik, Sprache und Bewegung, 
die untrennbar miteinander verbunden sind. Geschichten und Märchen 
helfen den Kindern neue Bewegungsformen zu entdecken.

Die Schulkinder der 1.-3. Klasse beschäftigen sich überwiegend mit Mo-
detänzen und aktueller Musik. Ab dem neunten Lebensjahr wird es bei 
uns sportlich. Die Kinder steigen in die Lateintänze ein. Betreut werden 
die Gruppen von der speziell ausgebildeten Kindertanzlehrerin (ADTV) 
Erika Heinz.

n	3 - 6 Jahre: mittwochs, 15.30 - 16.15 Uhr, Reitmehring
n	6 - 10 Jahre: mittwochs, 16.15 - 17.00 Uhr, Reitmehring
n	3 - 6 Jahre: montags, 15.45 - 16.30 Uhr, Edling
n	6 - 10 Jahre: montags, 16.30 - 17.15 Uhr, Edling

Weitere Informationen beim TC Inn - Casino e.V., Telefon: 08071 93470, 
www.tanzzentrumheinz.de.

bund naturschutz
Volksbegehren Artenvielfalt
– „Rettet die Bienen!“
Informationsveranstaltung im Sparkassensaal

Zum aktuellen Volksbegehren findet eine Informationsveranstaltung des 
Unterstützerkreises statt:

Freitag, 25. Januar, 19.30 Uhr - Sparkassensaal, Rosenheimer Str. 2 (3. Stock)
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Den erheblichen Rückgang heimischer Tier- und 
Pflanzenarten zu stoppen ist Ziel des Volksbe-
gehrens. Verbände wie z.B. Bund Naturschutz, 
Vogelschutzbund, Arbeitsgemeinschaft bäuerli-
che Landwirtschaft, Bayerischer Bienenzüchter 
Verband, Naturfreunde Landesverband, Stadt-
gärtner München und die Parteien ÖDP, Grüne, 
SPD, Bayernpartei unterstützen das Begehren. 
Die Bienen im Titel des Volksbegehrens sind ex-
emplarisch zu verstehen. Letztendlich geht es um 
bedrohte Arten wie z.B. den Kiebitz, die Schling-
natter, Unken, den Apollofalter, fast alle Fleder-
mausarten, Kuckuckslichtnelken, Weideröschen 
und viele andere Arten.

Erreichen will der Unterstützerkreis das durch eine Änderung des Bayeri-
schen Naturschutzgesetzes. So soll etwa verbindlich festgeschrieben wer-
den, neben Gewässern einen 5 Meter breiten Schutzstreifen zu belassen, 
die Verwendung von Pestiziden und Herbiziden stark einzuschränken und 
sie auf staatlichen Gütern ganz zu verbieten, Hecken, Bäume und kleine 
Gewässer in der Landwirtschaft zu erhalten, möglichst viele Blumenwiesen 
anzulegen und vieles mehr.

Zur erfolgreichen Unterstützung des Volksbegehrens müssen in ganz Bay-
ern zwischen 31. Januar und 13. Februar 10 % der Wahlberechtigten - das 
sind etwa 1 Million - zum Rathaus ihrer Stadt/Gemeinde gehen und dort 
unterschreiben. In Wasserburg ist dies im Bürgerbüro (Eingang Herrengas-
se) möglich.

kinderschutzbund
Großeltern und Eltern als Team
Kurs „Starke Großeltern - Starke Kinder“ am 16. und 17. Februar

„Wenn Mama und Papa nein sagen, gehe ich zu Oma und Opa!“ Viele Kin-
der haben eine gute Beziehung zu ihren Großeltern, sie spielen eine wich-
tige Rolle für die Kinder. Oft unterstützen die Großeltern die Eltern, indem 
sie für die Kinder da sind, während die Eltern arbeiten gehen. Doch was 
tun, wenn die Erziehungsvorstellungen zu unterschiedlich sind? Was tun, 
wenn die Enkel die Großeltern zu sehr fordern?

Unter dem Motto „Großeltern und Eltern – ein starkes Miteinander“ bietet 
der Kinderschutzbund Rosenheim in Kooperation mit dem Bildungswerk 
Rosenheim den Kurs „Starke Großeltern - Starke Kinder“ als Blockver-
anstaltung am 16. und 17. Februar an. Denn Enkel machen oft glücklich, 
manchmal aber auch nicht. Und ist Erziehung heute tatsächlich anders als 
noch zu Zeiten der Großeltern? Im Kurs mit Sozialpädagogin und Mediato-
rin Dorothée Ortner geht es auch um diese Fragen. Der Kinderschutzbund 
unterstützt Großeltern im gesamten Landkreis Rosenheim ganz praktisch 
dabei, auf ihre ganz persönliche und unverwechselbare Art Großmutter 
und Großvater zu sein.

Der Kurs findet am 16. Februar von 9 bis 16 Uhr und am 17. Februar von 
9 bis 13 in den Räumen der Caritas Kinder-, Jugend- und Familienhilfe, 
Heilig-Geist-Straße 44 in Rosenheim statt. In der Gebühr von 100 Euro / 
160 Euro für Paare ist auch die Pausenverpflegung enthalten. Information 
und Anmeldung bei Dorothée Ortner unter 0170 3711775, d.ortner@kin-
derschutzbund-rosenheim.de und www.kinderschutzbund-rosenheim.de.

kinderschutzbund
Zuhören und Weiterhelfen: Telefonbe-
rater/innen benötigen Verstärkung
Infoabende in Rosenheim und Wasserburg

Die ehrenamtlichen Berater/innen am Kinder- und Jugend- sowie Elterntele-
fon der „Nummer gegen Kummer“ benötigen Unterstützung bei ihrer Aufga-
be, den Anrufer/innen zur Seite zu stehen, sie zu entlasten und mit ihnen ge-
meinsam nach Lösungen zu suchen. Zur Vorbereitung auf diese nicht immer 
leichte, aber sehr dankbare Aufgabe startet im April eine neue Ausbildung 
des Kinderschutzbundes Rosenheim für die Einsatzorte Rosenheim und 
Wasserburg. Details erfahren Interessierte unverbindlich bei den Infoaben-
den des Kinderschutzbundes jeweils um 19 Uhr am 5. Februar in Rosenheim, 
Färberstr. 19, und am 12. Februar in Wasserburg, Auf der Burg 11. 

Während dieser Ausbildung werden die zukünftigen Berater/innen im 
Rahmen von Selbsterfahrung, dem Erlernen und Üben von Gesprächs-
führungs- und Beratungstechniken sowie durch die Auseinandersetzung 
mit Themen, die für die Beratung von Kindern, Jugendlichen und Eltern 

bedeutsam sind, auf die ehrenamtliche Tätigkeit am Telefon vorbereitet. In-
formation und Anmeldung für Infoabend bzw. Ausbildung bei Koordina-
torin Dorothée Ortner unter 0170 3711 775, d.ortner@kinderschutzbund-
rosenheim.de oder www.kinderschutzbund-rosenheim.de.

Anmeldetermin der Beruflichen Ober-
schule (FOSBOS) für das Schuljahr 
2019/20
Online-Anmeldung für Zuhause ab 9. Februar bis spätestens 1. März

Die verpflichtende Bestätigung der Anmeldung erfolgt durch die Abgabe 
der Unterlagen im Sekretariat der Schule, Klosterweg 21 (Telefon 08071 
1040) vom 18. Februar bis 1. März. Geöffnet ist Montag von 13 bis 19 Uhr, 
Dienstag bis Freitag von 9 bis 12 und 13 bis 15 Uhr sowie Samstag, 23. Fe-
bruar, von 9 bis 12 Uhr.

Die FOS bietet folgende Ausbildungsrichtungen:

n	Technik
n	Wirtschaft und Verwaltung
n	Sozialwesen

Aufnahmevoraussetzung ist ein Mittlerer Schulabschluss mit Eignung.

Die BOS bietet folgende Ausbildungsrichtungen:

n	Technik
n	Wirtschaft und Verwaltung

Aufnahmevoraussetzungen sind ein Mittlerer Schulabschluss mit Eignung 
und eine berufliche Vorbildung.

Informationsabend

Informationsveranstaltungen zur Aufnahme getrennt nach Ausbildungs-
richtungen (inhaltsgleich und nach der persönlichen Zeitplanung wählbar) 
finden am Montag, 4. Februar, um 17.30 und 19 Uhr statt, die Information 
zu FOS Vorklasse, FOS Vorkurs und den Integrationsklassen einmalig um 
18.30 Uhr.

Den Link zur Anmeldung und weitere Infos gibt es auf www.fosbos-
wasserburg.de.

Schwarzer Freitag in Wasserburg
Unter dem Titel „Schwarzer Freitag“ finden im Januar und Februar wieder 
die beliebten Nachmittagsführungen statt. Die Stadtentdeckerin Irene Kri-
sten-Deliano und die freie Erzählerin Ilona Picha-Höberth führen zu ver-
steckten und verborgenen Winkeln der Altstadt und berichten Schauriges 
und Düsteres über Wunder, Spuk und seltsame Begebenheiten aus Kloster, 
Kirche und Burg. Neben spannenden Informationen zur Stadtgeschich-
te gibt es natürlich auch unheimliche Geschichten über Hexenverfolgung, 
Zauber und Fluch zu hören. Zum Abschluss werden die Teilnehmer noch in 
die Geheimnisse eines alten Wasserburger Apotheker-Likörs eingewiesen.

n	25. Januar
n	1. Februar
n	8. Februar
n	15. Februar

Beginn ist jeweils um 15 Uhr, Treffpunkt Auf der Burg an der Fußgänge-
rampel. Nähere Informationen und Anmeldungen unter 08071 4107, 93157 
oder per E-Mail an info@picha-hoeberth.com.

Mieten und Wohnen in Wasserburg
Diskussionsveranstaltung

Experten sagen, mehr als ein Drittel des Einkommens sollte nicht für 
Wohnen aufgewendet werden müssen. Die Wirklichkeit sieht aber auch in 
Wasserburg schon vielfach anders aus. Viele Menschen müssen bereits jetzt 
erheblich mehr als ein Drittel ihres verfügbaren Einkommens für Wohnen 
und Mieten ausgeben. Von Jung, (jeder Schulabgänger, der eine eigene 
Wohnung haben möchte oder braucht) bis Alt (Rentner, die am liebsten 
ihren Lebensabend dort verbringen wollen wo sie Ihre Nachbarn kennen) 
sind alle Menschen in Wasserburg betroffen. Vom Landratsamt Rosenheim 
vorgegebene Mietobergrenzen, die die Höhe der Grundsicherung im Al-
ter und der Sozialhilfe deckeln verschärfen die Situation für wirtschaftlich 
schwächere Menschen erheblich. Wie soll das weitergehen? Welche Abhil-
fen sind möglich und sinnvoll?
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heizöl-diesel
schmierstoffe

83512 Wasserburg
Am Bahnhof
Tel. 08071/1556, 6736

Shell Heizöl
Von hoher Reinheit und Wirtschaftlichkeit

Shell Qualität
Josef Demmel

Telefon: 08071-2666
Telefax: 08071-50477

Jalousien
Rolladen-Einbau

Fertigkästen
Markisen

83512 Wasserburg/Inn
Klosterweg 1

TRAUERBERATUNG BRAND
Klosterweg 12 · 83512 Wasserburg a. Inn
Tel.: 08071 50112 · Fax: 08071 50124
www.trauerberatung-brand.de

Ihr Ansprechpartner 
im Trauerfall.

Erd- und Feuerbestattung,
Bestattungsvorsorge.

Freddy Eisner
Trauerberater

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:

 Di.-Fr. 10.00 - 12.00 Uhr
  und 14.00 - 17.00 Uhr
 Sa. 10.00 - 13.00 Uhr
 Mo. geschlossen

Lissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy ś Secondhand-Shop
Hofstatt 9 · Wasserburg · Tel. 0 80 71/4 04 80

Alle Markenartikel
total reduziert!total reduziert!total reduziert!total reduziert!total reduziert!total reduziert!total reduziert!total reduziert!total reduziert!total reduziert!total reduziert!total reduziert!total reduziert!total reduziert!total reduziert!total reduziert!total reduziert!

Jacken, Hosen,
Röcke, Blusen, Taschen,

Stiefel, ... usw.

Obermüllerstraße 9 - Bachmehring, 83549 Eiselfing
Telefon: 08071 - 92880, www.stemmer-holz.de

Besuchen Sie unsere neuen Verkaufsräume in Bachmehring

Unser Monatsangebot:Unser Monatsangebot:Unser Monatsangebot:

Neu & Exclusiv! Schätze aus 

dem Stausee. Terrassendiele 

Walaba aus Surinam. 

Info: www.stauseeholz.de

Thermostrukturierte

Terrassendielen
einheimische
Gebirgslärche
lfm 5,95 € 26 mm x 145 mm

Immer mobil !
Der Johanniter Fahrdienst.

Bestellung unter: 0 80 71/ 19 214

Odelshamer Straße 4
83512 Wasserburg/Neudeck

Telefon (08071)2544 · Fax 50164

Möbel- u. Innenausbau
Haus- u. Innentüren

Trockenbau · Holzböden
Holz- u. Kunststofffenster
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Darüber können Sie am Donnerstag, 14. Februar, in der Gaststätte Zeit-
sprung, Willi-Ernst-Ring 2 (direkt gegenüber Gabersee), mit Vertretern aus 
der Politik diskutieren. Beginn ist um 19.15 Uhr, Einlass ab 18.30 Uhr.

Eingeladen sind nicht nur Mieter, sondern auch Vermieter. Über eine rege 
Teilnahme freut sich der Veranstalter: Bundesverband Arbeit und Soziales 
e.V. Ortsgruppe Wasserburg, Vorstand Thomas Lindlmair.

kneipp-verein
Kursangebote ab/im Februar
Anmeldung - sofern nicht anders angegeben - in der Geschäftsstelle Schu-
stergasse 5, Telefon 08071 7401 (ab 10 Uhr).

Sebastian-Kneipp-Raum: Kaspar-Aiblinger-Platz 24, Rückgebäude.

n	Sa, 02.02., 10 Uhr - Therapie- und Trainingszentrum Hans Friedl, Am 
Sonnenpoint 6, Edling 
Fit im Alter - präventives Training und Gymnastik für Senioren. 
Kursbeginn: 8 Einheiten á 60 Minuten. Anmeldung: Therapie- und 
Trainingszentrum Friedl, Telefon 08071 50950

n	Mo, 04.02., 12 Uhr - Therapie- und Trainingszentrum Hans Friedl, 
Am Sonnenpoint 6, Edling 
Rückengesundheit - neue aktive Wege. Gezieltes Rückentraining und 
Rückenschule. Kursbeginn: 10 Einheiten à 90 Minuten. Anmeldung: 
Therapie- und Trainingszentrum Friedl, Telefon 08071 50950

n	Di, 05.02., 16.15 oder 17.30 Uhr - Sebastian-Kneipp-Raum 
Feldenkrais-Methode „Bewusstheit durch Bewegung“ mit Frau Hei-
ke Schönlau. Kursbeginn: 9 x 60 Minuten. Anmeldung: Geschäftsstelle 
Schustergasse 5 oder Telefon 08071 7401 jeweils ab 10.00 Uhr

n	Mi, 06.02., 11.15 Uhr - Sebastian-Kneipp-Raum 
Feldenkrais-Methode „Bewusstheit durch Bewegung“ mit Frau An-
nette Singer. Kursbeginn: 12 x 75 Minuten. Anmeldung Geschäftsstelle 
Schustergasse 5 oder Telefon 08071 7401

n	Mi, 06.02., 15.45 Uhr - Sebastian-Kneipp-Raum 
Kneipp-Treff 

n	Do, 07.02., 14.15 Uhr - Caritas-Altenheim 
Aktiv bleiben im Alter - Senioren in Bewegung Anmeldung nicht 
erforderlich

n	Do, 07.02., 19 Uhr - Therapie- und Trainingszentrum Hans Friedl, Am 
Sonnenpoint 6, Edling 
Rückengesundheit - neue aktive Wege. Gezieltes Rückentraining und 
Rückenschule. Kursbeginn: 10 Einheiten à 90 Minuten. Anmeldung: 
Therapie- und Trainingszentrum Friedl, Telefon 08071 50950.

n	Do, 07.02., 19.30 Uhr - Sebastian-Kneipp-Raum 
„Tanz mit“ Folklore und meditative Tänze Anmeldung: nicht erfor-
derlich

n	Do, 14.02., 14.30 Uhr - Caritas-Altenheim 
Aktiv bleiben im Alter - Senioren in Bewegung Anmeldung nicht 
erforderlich

n	Mo, 18.02., 17.30 Uhr -  Sebastian-Kneipp-Raum 
Netzwerk Generation 55 plus Ernährung - Genuss kennt keine 
Grenzen in Kooperation mit dem Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten RO. Genussvoll und Bewusst-Essen ab der Lebensmitte. 
Anmeldung bis 14. Februar unter www.aelf-ro.bayern.de/geration55 
plus oder Frau Dr. Anja Mayr, Telefon 08031 3004-2009. Mindesteil-
nehmerzahl 8.

n	Di, 19.02. 9 oder 9.30 Uhr - Badria-Parkplatz (Bildung von Fahrge-
meinschaften) oder Gasthaus Hofgarten 
Halbtageswanderung rund um Haag (E) mit Helga Roither. Anmel-
dung bis Montag, 18.02., 12 Uhr in der Geschäftsstelle

n	Do, 21.02., 14.15 Uhr - Caritas-Altenheim, Stadler Garten 4 
Aktiv bleiben im Alter - Senioren in Bewegung Anmeldung nicht 
erforderlich

n	Mi, 27.02., 8.30 Uhr - Reitmehring Bahnhof 
MVV-Bahnwandern gemeinsam mit Mitgliedern der Naturfreunde 
OG Wasserburg mit Burkhard Martl, München - Englischer Garten. 
Anmeldung bis Dienstag, 26.02. bei der Geschäftsstelle.

n	Do, 28.02., 14.15 Uhr - Caritas-Altenheim 
Aktiv bleiben im Alter - Senioren in Bewegung Anmeldung: nicht 
erforderlich

volkshochschule
wasserburg
Das neue Semester
beginnt bald
Das Frühjahr-/Sommersemester 2019 startet 
Mitte Februar. Das neue Programmheft gibt 
es ab ca. Mitte Januar. 

Die aktuellen vhs-Kurse
Bitte für alle Kurse, Vorträge oder Seminare vorher bei der Volkshochschu-
le unter 08071 4873 oder online anmelden. Details zu den Kursen sowie 
das gesamte Angebot finden Sie im Programmheft oder im Internet unter 
www.vhs-wasserburg.de.

Gesellschaft und Leben
n	So, 27.01., 15 Uhr, Führung in der Pinakothek der Moderne in München
n	Di, 29.01., 19 Uhr, Vortrag: Gefühle als Schlüssel zu Leichtigkeit und 

Lebenskraft
n	Di, 05.02., 19 Uhr, Vortrag Familienrecht: Das Unterhaltsrecht im Wan-

del der Zeit
n	Do, 07.02., 19 Uhr, Lesung mit musikalischer Begleitung aus dem Ro-

man „Der Reifenschwinger“ von Irene Kristen-Deliano

Beruf und EDV
n	Sa, 26.01., 09.00 Uhr, Apple Computer – 1 Tag – Intensivschulung am 

eigenen „MAC“,

Kultur
n	Fr, 01. 02., Nähkurs – Schneidern nach einem fertigen Schnittmuster

Schäfflertanz
Die Schäffler tanzen am 22. Februar um 13.30 Uhr vor der vhs in der Salz-
burger Straße 19.

Die vhs-Vortragskarte:
Eine Karte für viele Vorträge!

Die vhs-Vortragskarte
n	gilt für 20 Vorträge (die beinhalteten 

Vorträge sind im Programmheft und auf der Internetseite gelistet)
n	ist beliebig übertragbar
n	ist erhältlich in der vhs-Geschäftsstelle
n	kostet einmalig pro Semester 18 Euro
Spontan entscheiden - ohne Anmeldung einfach hingehen!
Alle Veranstaltungen im Rahmen der Vortragskarte finden sicher statt. Je-
der dieser Vorträge ist weiterhin auch einzeln buchbar (10 Euro).

Einbürgerung
Die Volkshochschule Wasserburg ist vom Bundesamt für Migration und 
Flüchtlinge als Prüfungsinstitution für Einbürgerungstests anerkannt. 
Nächste Termine sind am 22. Februar und 29. März um 12.30 Uhr. Anmel-
dung mindestens drei Wochen vorher persönlich, keine online-Anmeldung 
möglich. Auskünfte erhalten Sie telefonisch in der Geschäftsstelle der vhs 
unter 08071 4873.

gottesdienste

Stadtpfarrei St. Jakob
Kirchhofplatz 5 · Tel. 08071 9194-0
27.01. – 10.02.2019
n  27.01., 3. Sonntag im Jahreskreis,- Kerzenverkauf als Spende zu Lichtmess 

- 10.15 Pfarrkirche: Pfarrgottesdienst für alle Verstorbenen der Pfarrei, 
n  Dienstag, 29.01., 19.00 St. Konrad: Hl. Messe, 20.00 St. Konrad: Taufge-

spräch f. Februar,
n  Mittwoch, 30.01., 9.00 Michaelskapelle: Hl. M. f. alle + der Familie Gru-
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ber, Hl. M. f. + Mutter Emilie Ritsch,
n  Donnerstag, 31.01., Hl. Johannes Bosco, Ordensgründer, 14.30 Pfarr-

heim Eiselfing: Gruppenleiterschulung zur Erstkommunion, 19.00 Pfarr-
kirche: Hl. Amt nach Meinung, 20.00 Pfarrhof: Taufgespräch f. Februar,

n  Freitag, 01.02., 9.00 St. Konrad: Hl. Messe 
n  Samstag, 02.02., Darstellung des Herrn (Lichtmess), 18.30 Pfarrkirche: 

Beichtgelegenheit, 19.00 Pfarrkirche: Lichtmess-Gottesdienst mit Pro-
zession und Vorstellen der Erstkommunionkinder, Hl. Amt f. + Tante 
Maria Trousil, - mit Blasiussegen -

n  Sonntag, 03.02., 4. Sonntag im Jahreskreis, 10.15 Pfarrkirche: Pfarrgot-
tesdienst für alle Verstorbenen der Pfarrei - mit Blasius-segen, Hl. Amt 
f. + Dr. Otto Bauer, Hl. Amt f. + Elise und Sieg-fried Wimmer v. den 
Töchtern, Hl. Amt f. + Mutter Franziska Irl, Hl. Amt f. + Gatten u. Vater 
Max Schweigstetter, - mit Blasiussegen -

n  Montag, 04.02., 19.00 Caritas-Zentrum (Pfr.-Geiger-Haus): Mitglieder-
versammlung der Kolpingfamilie,

n  Dienstag, 05.02., Hl. Agatha, Jungfrau, 19.00 St. Konrad: Hl. Messe,
n  Mittwoch, 06.02., Hl. Paul Miki und Gefährten, Märtyrer, 9.00 Micha-

elskapelle, Hl. M. f. + Vater Gulyas Sandor,
n  Donnerstag, 07.02., 19.00 Pfarrkirche: Hl. Amt nach Meinung,
n  Freitag, 08.02., 9.00 St. Konrad: Hl. Messe,
n  Samstag, 09.02., Hl. Alto, Abt, Glaubensbote, 18.15 Pfarrkirche: Rosen-

kranz, Hl. 18.30 Pfarrkirche: Beichtgelegenheit, 19.00 Pfarrkirche: Vor-
abendgottesdienst,

n  Sonntag, 10.02., 5. Sonntag im Jahreskreis 10.15 Pfarrkirche: Pfarrgot-
tesdienst für alle Verstorbenen der Pfarrei, Hl. Amt f. + Gattin Cäzilia 
Wahl, 11.15 Pfarrkirche: Tauffeier.

Die Kirchenstiftung St. Jakob
sucht ab sofort eine/n

Mesner/in
mit ca. 20,0 Wochenstunden.

Liebe zur Kirche, Interesse an Liturgie
und Flexibilität sind erwünscht!

Vergütung nach ABD (entspricht TVÖD)
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Kirchenstiftung St. Jakob, Pfr. Dr. Paul Schinagl,
Kirchhofplatz 5, 83512 Wasserburg a. Inn

oder online an: st-jakob.wasserburg@ebmuc.de

Stadtpfarrei St. Konrad
St.-Bruder-Konrad-Straße 3 · Tel. 08071 2137
27.01. – 10.02.2019
n	Sonntag, 27.01., 3. Sonntag im Jahreskreis, Kerzenverkauf als Spende zu 

Licht-mess, 9.00 Pfarrgottesdienst für alle Verstorbenen der Pfarrei, 10.00 
Schäfflertanz zu Ehren der Pfarrei St. Konrad, 19.00 Eucharistiefeier

n	Dienstag, 29.01., 19.00 Hl. Amt nach Meinung, 20.00 Taufgespräch f. 
Februar

n	Mittwoch, 30.01., 9.00 Hl. Messe in der Michaelskapelle
n	Donnerstag, 31.01., Hl. Johannes Bosco, Ordensgründer, 9.00 Hl. Messe, 

14.30 – 17.30 Gruppenleiterschulung zur Erstkommunion im Pfarrheim 
Eiselfing

n	Freitag, 01.02., 9.00 Hl. Messe
n	Samstag, 02.02., Darstellung des Herrn (Lichtmess), 17.00 Rosenkranz, 

18.30 Beichtgelegenheit in St. Jakob
n	Sonntag, 03.02., 4. Sonntag im Jahreskreis, Blasiussegen bei allen Got-

tesdiens-ten, 9.00 Pfarrgottesdienst für alle Verstorbenen der Pfarrei, Hl. 
Amt f. + Eltern Gnatzy/Gawlitta u. Geschwister, Hl. Amt f. + Frau Si-
mone Strähuber v. Fam. Häus-laigner, 19.00 Lichtmess-Gottesdienst mit 
Prozession und Vorstellen der EK-Kinder, Hl. Amt f. + Sohn u. Bruder 
Walter Weber

n	Dienstag, 05.02., 19.00 Hl. Amt nach Meinung v. H.
n	Mittwoch, 06.02., Hl. Paul Miki und Gefährten, Märtyrer, 9.00 Hl. Messe 

in der Michaelskapelle
n	Donnerstag, 07.02., 9.00 Hl. Messe
n	Freitag, 08.02., 9.00 Hl. Messe
n	Samstag, 09.02., Hl. Alto, Abt, Glaubensbote, 17.00 Rosenkranz, 18.30 

Beichtgelegenheit in St. Jakob
n	Sonntag, 10.02., 5. Sonntag im Jahreskreis, 9.00 Pfarrgottesdienst für alle 

Verstorbenen der Pfarrei, 19.00 Hl. Amt nach Meinung v. D.

Pfarrverband Edling
Hauptstraße 27 · 83533 Edling · Tel. 08071 2762
27.01. – 10.02.2019
n	Sonntag, 27.01. 3. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Attel: 10:00 Uhr hl. 

Messe m. bes. Ged. an + Ehem. Nikolaus Maierbacher, + Ehem. u. Vater 
Alfons Riedl / JM - Edling: 10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier m. bes. Ged. 
an + Tochter Sabine Maier / Günther und Gitti Maier, + Schwester Maria 
König / Gitti Maier mit Fam. , + Mutter, Oma u. Uroma Fanny Danne-
cker / Gitti Maier mit Fam. – Musikal. Gestalt.: BelCanto - Reitmehring: 
8:30 Uhr hl. Messe m. bes. Ged. an + Angehörige / Fam. Weigl, + Mutter 
Rosa Schmid / Fam. Helmut Schmid (nachgeholt) – Rieden: 10:00 Uhr 
hl. Messe m. bes. Ged. an + Eltern Therese und Michael Eder / JM, Fam. 
Wolfgang Eder, Strohreit, + Eltern und Schwiegereltern bds. / JM, Fam. 
Fischberger, Kasten

n	Dienstag, 29.01. Dienstag der 3. Woche im Jahreskreis - Reitmehring: 
19:00 Uhr hl. Messe 

n	Mittwoch, 30.01. Mittwoch der 3. Woche im Jahreskreis - Attel: 14:00 
Uhr Seniorennachmittag im Pfarrsaal - Kirchreit: 8:00 Uhr hl. Messe 

n	Donnerstag, 31.01. Hl. Johannes Bosco, Priester, Ordensgründer - Attel: 
18:30 Uhr Rosenkranz - 19:00 Uhr hl. Messe m. bes. Ged. an alle + von 
Allmannsberg, - die armen Seelen - Edling: 18:30 Uhr Rosenkranz - 
19:00 Uhr hl. Messe 

n	Freitag, 01.02. Freitag der 3. Woche im Jahreskreis - Krankenkommu-
nion u. Krankenbesuche nach Vereinbarung - Rieden: 19:00 Uhr Herz-
Jesu-Messe m. bes. Ged. an + Ehem. und Vater Sebastian Machl / JM, 
Zenta Machl mit Fam., Thal, bds. + Geschwister und Verwandtschaft / 
Zenta Machl m. Fam., + Eduard Seidinger / die Nachbarschaft, + Ehem. 
und Vater Ludwig Maier / JM, Maria Maier, Hub, - nach Meinung

n	Samstag, 02.02. DARSTELLUNG DES HERRN (Mariä Lichtmeß) - 
Sammlung für den Kerzenbedarf - Rieden: 19:00 Uhr Lichtmessfeier 
mit Blasiussegen - hl. Messe - Musikal. Gestalt.: Kirchenchor des Pfarr-
verbandes

n	Sonntag, 03.02. 4. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Sammlung für den 
Kerzenbedarf - Attel: 8:30 Uhr Lichtmessfeier mit Blasiussegen - hl. 
Messe m. bes. Ged. an + Ehem., Vater und Opa Otto Kurz - 10:00 Uhr 
Wort-Gottes-Feier i. d. Klosterkapelle Stift. Attl - Edling: 10:00 Uhr 
Lichtmessfeier mit Blasiussegen - hl. Messe m. bes. Ged. an + Ehem. 
und Vater Ludwig Mittermeier / JM, Fam. Mittermeier, + Angehörige / 
Fam. Schmid, Wolfrain, + Nachbarn und Freunde / Fam. Schmid Wolf-
rain, + Simon Spirkl und Silvia Schwarz z. Todestag / Edeltraud Schwarz, 
+ Onkel Adolf und Tante Mina Hauke, Hochhaus / Edeltraud Schwarz, 
+ Peter Kammerl / Fam. Kammerl, + Bruder Norbert Puhr / Fam. Rai-
mund Puhr, + Eltern und Schwiegereltern / Hannelore u. Günter Stei-
ner, + Tante Lina Spötzl / Hannelore Steiner, + Edith, Trudi und Resi / 
Hannelore Steiner, + Norbert / Hannelore und Günter Steiner – Musi-
kal. Gestalt.: Kirchenchor Edling - Reitmehring: 8:30 Uhr Lichtmess-
feier mit Blasiussegen - hl. Messe m. bes. Ged. an - zum Hl. Antonius 
/ Fam. Niedermayr, + Eltern Balthasar und Karoline / Fam. Scheiel, + 
Eltern Peter und Margarethe Daxenberger / Fam. Scheiel, bds. + Eltern 
und Verwandte / Fam. Bernauer - Musikal. Gestalt.: Kinderchor Schule 
Reitmehring unter Leitung von H. Liehmann - Soyen PZ: 10:00 Uhr hl. 
Messe mit Blasiussegen m. bes. Ged. an + Eltern Elisabeth u. Sebastian 
Uschold, Großeltern und Tante Anna / JM, die Kinder mit Familien, + 
Eltern Johann Baptist u. Maria Machl und Oma Kath. Haunolder / JM, 
Josef und Karin Machl

n	Montag, 04.02. Hl. Rabanus Maurus, Bischof - Attel: 8:30 Uhr hl. Messe 
mit Aussetzung zur Ewigen Anbetung - Betstunden: 09:30 Uhr allge-
mein - 10:00 Uhr Attel, Attlerau, Elend, Limburg - 11:00 Uhr Atteltal, 
Bruck, Allmannsberg - 12:00 Uhr allgemein - 13:00 Uhr Reisach, He-
bertal, Kornberg, Au - 14:00 Uhr Sendling, Attelfeld, Stegen, Steingassen 
- 15:00 Uhr Roßhart, Edgarten, Anzenberg, Hart, Daburg - 16:00 Uhr 
Schlussandacht mit Einsetzung des Allerheiligsten - Soyen PZ: 14:00 
Uhr Gebetskreis - 19:00 Uhr offener Jugendtreff

n	Dienstag, 05.02. Hl. Agatha, Jungfrau, Märtyrin - Reitmehring: 19:00 
Uhr hl. Messe m. bes. Ged. an + Angehörige der Familie / Hans und 
Marianne Gruber

n	Mittwoch, 06.02. Hl. Paul Miki und Gefährten, Märtyrer - Soyen Kir-
che: 8:00 Uhr hl. Messe 

n	Donnerstag, 07.02. Donnerstag der 4. Woche im Jahreskreis - Attel: 
18:30 Uhr Rosenkranz – 19:00 Uhr hl. Messe m. bes. Ged. an + Mut-
ter Anna Schwab u. + Bruder Peter Schwab – Edling: 18:30 Uhr Ro-
senkranz - 19:00 Uhr hl. Messe m. bes. Ged. an + Martin Holler / v. d. 
Schulkameraden - 19:45 Uhr Bibelabend mit Diakon Michael Bichler, 
Lk 5, 1-11

n	Freitag, 08.02. Hl. Hieronymus Ämiliani und hl. Josefine Bakhita - Rie-
den: 19:00 Uhr hl. Messe m. bes. Ged. an + Ehefrau, Mutter und Tochter 
Petra Schiller / JM, Fam. Rudi Schiller und Fam. Eisner

n	Samstag, 09.02. Hl. Alto, Abt, Glaubensbote - Edling: 18:30 Uhr Rosen-
kranz - 19:00 Uhr hl. Messe m. bes. Ged. an + Ehem. Erich / Fr. Spinnler, 
+ Fritz Stiglbauer / Maria mit Familie – Soyen PZ: 19:00 Uhr hl. Messe 
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n	Sonntag, 10.02. 5. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Attel: 10:00 Uhr 
Vorstellung der Erstkommunionkinder - hl. Messe m. bes. Ged. an bds. 
+ Angehörige / Bernhard Lisbeth, Daburg, bds. + Eltern Thaler, All-
mannsberg - Musikal. Gestalt.: Kirchenchor Attel - Edling: 10:00 Uhr 
Vorstellung der Erstkommunionkinder - Wort-Gottes-Feier - Musikal. 
Gestalt.: Cyriacen - Reitmehring: 8:30 Uhr Vorstellung der Erstkom-
munionkinder - hl. Messe m. bes. Ged. an + Theresia Schmid / v. d. 
Nachbarn - Musikal. Gestalt.: Kirchenmäuse - Rieden: 10:00 Uhr Vor-
stellung der Erstkommunionkinder - Wort-Gottes-Feier - Musikal. Ge-
stalt.: Circle of friends

ACHTUNG:
ÄNDERUNG DER ÖFFNUNGSZEITEN VOM PFARRBÜRO ATTEL

AB 01. FEBRUAR 2019:

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN:
DIENSTAG UND DONNERSTAG, 09:00 Uhr - 12:00 Uhr

Am Mittwoch ist das Pfarrbüro geschlossen!

Klinikkapelle RoMed-Klinik
Krankenhausstr. 2 · jeweils um 17.30 Uhr · 26.01. – 09.02.2019
n	Samstag, 26. Jan.   17.30 Uhr   3. Sonntag im Jahreskreis - Wortgottesfeier
n	Samstag, 02 Feb.   17.30 Uhr   Darstellung des Herrn - Maria Lichtmeß
 Hl. Messe für verst. Tante Anni Keiler von Fam. Etterer
n	Samstag, 09. Feb.   17.30 Uhr   5. Sonntag im Jahreskreis - Wortgottesfeier

Altenheim Maria Stern
Auf der Burg 3
n	So, 27.01., 3. Sonntag i.J., 9 Uhr, Wort-Gottes-Feier mit Kommunion
n	Di, 29.01., im Rittersaal, 16 Uhr, Sterberosenkranz
n	Fr, 01.02., im Rittersaal, 10 Uhr, hl. Messe mit Blasiussegen
n	So, 03.02., Maria Lichtmess, 9 Uhr, Wort-Gottes-Feier mit Kommunion 

und Segnung der Kerzen
n	Di, 05.02., im Rittersaal, 16 Uhr, Wort-Gottes-Feier mit Kommunion
n	So, 10.02., 5. Sonntag i.J., 9 Uhr, Wort-Gottes-Feier mit Kommunion

Caritas-Altenheim St. Konrad
Stadler Garten 4
n	Sa, 26.01., Vorabend 3. Sonntag i.J., 16.30 Uhr, hl. Messe
n	Mi, 30.01., 9.30 Uhr, Sterberosenkranz
n	Sa, 02.02., Vorabend Maria Lichtmess, 16.30 Uhr,
 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion und Segnung der Kerzen
n	Mi, 06.02., 9.30 Uhr, Wort-Gottes-Feier mit Kommunion
n	Sa, 09.02., Vorabend 5. Sonntag i.J., 16.30 Uhr,
 Wort- Gottes-Feier mit Kommunion

Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde
Surauerstr. 3 · Tel. 08071 8690
n	So 27.01. Christuskirche 10 Uhr mit Kindergottesdienst, Dekan i. R. 

Heißmann, Gabersee St. Raphaelkirche 18 Uhr, Pfarrer Möller
n	So 03.02. Christuskirche 10 Uhr mit Kindergottesdienst,
 Pfarrerin Zellfelder

In unserer Reihe „Am Siebten um Sieben“ gibt´s am 7. Februar um 19 Uhr 
ein Reisebericht von Cornelia Opitz „Kirche und Leben in Tansania“.
Zwei Wochen war die Delegation aus unserem Dekanat Rosenheim zu Gast 
in unserem Partnerdekanat in Lupembe, Tansania. Ein Vortrag mit Bildern 
erzählt von den Menschen, denen wir begegnet sind, von ihren Lebensum-
ständen, ihren Hoffnungen und Visionen.

Baptisten
Koinonia – Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Wasserburg am Inn, Ge-
meindezentrum: Kaspar-Aiblinger-Platz 7, www.koinonia-wasserburg.de
Gottesdienst
n	3. Februar, 10 Uhr, Herzliche Einladung zu unserem Gottesdienst mit 

moderner christlicher Musik und einer alltagsrelevanten Predigt

Adventgemeinde
Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten
Am Burgstall 9, www.adventgemeinde-wasserburg.de

n	Samstag, 26.02.
n	Samstag, 02.02.
Jeweils Bibelgesprächsrunde ab 9.30 Uhr; Predigtteil ab 10.40 Uhr. Jeder ist 
herzlich willkommen!

Jehovas Zeugen
Königreichssaal Wasserburg, Schopperstattweg 4 · Tel. 08071 1434
n	Sonntag, 27.01, 9.30 Uhr, Eine gottgefällige Ansicht über Sexualität und Ehe
n	Donnerstags 19 Uhr, Zusammenkunft in der Woche
Die Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen sind jederzeit 
willkommen.

Rätseln Sie mit
Weiß zieht und setzt matt (Rätsel #86)

Schachtraining für Kinder und Jugendliche im Mehrgenerationenhaus, 
Willi-Ernst-Ring 27, mittwochs von 17 bis 18 Uhr. Schach für alle freitags 
ab 19.30 Uhr im Gasthof Sanftl, Eiselfing. Mehr auf sk-wasserburg.de.
Lösung des letzten Rätsels (#85): 1. d8 Springer matt

bibliothek wasserburg
Unsere Buchempfehlung:
König Guu
Autor: Adam Stower · Verlag: Aladin-Verlag
Kinderbuch
Worum geht’s? Ben wird von Monty und sei-
nen Kumpels drangsaliert und gequält. Auf der 
Flucht vor seinen Peinigern fällt er plötzlich 
durch ein mysteriöses Erdloch und entdeckt einen versteckten Wald. Hier 
regiert König Guu, ein Mädchen mit einem stattlichen Bart, einem gigan-
tischen Baumhaus und einem Wombat namens Herbert. Klar, dass Monty 
und seine Bande dieses Paradies zerstören wollen. Aber Ben und Guu sind 
bestens vorbereitet, mit Kuh-Kacka-Pulten, Stinktier-Knallern und Guus 
genialster Erfindung: dem Wombatisator!
Fazit: Ein starkes Buch über Freundschaft, Mut und Vertrauen gewürzt mit 
britischem Humor, viel Fantasie und witzigen Bildern.
Ein Buchtipp von Elke Fleischer
Die Bibliothek Wasserburg an der Salzburger Straße 17 hat geöffnet: Diens-
tag und Freitag von 9 bis 14 und 15 bis 19 Uhr sowie Mittwoch und Don-
nerstag von 9 bis 14 und 15 bis 17 Uhr. Mehr auf bibliothek.wasserburg.de.
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Ausgabe Erscheinungstermin Redaktionsschluss
(jeweils um 16 Uhr) 

01/2019 Freitag, 11.01.2019 Mittwoch, 02.01.2019

02/2019 Freitag, 25.01.2019 Mittwoch, 16.01.2019

03/2019 Freitag, 08.02.2019 Mittwoch, 30.01.2019

04/2019 Freitag, 22.02.2019 Mittwoch, 13.02.2019

05/2019 Freitag, 08.03.2019 Mittwoch, 27.02.2019

06/2019 Freitag, 22.03.2019 Mittwoch, 13.03.2019

07/2019 Freitag, 05.04.2019 Mittwoch, 27.03.2019

08/2019 Donnerstag, 18.04.2019 Mittwoch, 10.04.2019

09/2019 Freitag, 10.05.2019 Dienstag, 30.04.2019

10/2019 Freitag, 24.05.2019 Mittwoch, 15.05.2019

11/2019 Freitag, 07.06.2019 Dienstag, 28.05.2019

12/2019 Freitag, 21.06.2019 Dienstag, 11.06.2019

13/2019 Freitag, 05.07.2019 Mittwoch, 26.06.2019

14/2019 Freitag, 19.07.2019 Mittwoch, 10.07.2019

15/2019 Freitag, 02.08.2019 Mittwoch, 24.07.2019

sommerpause
16/2019 Freitag, 13.09.2019 Mittwoch, 04.09.2019

17/2019 Freitag, 27.09.2019 Mittwoch, 18.09.2019

18/2019 Freitag, 11.10.2019 Dienstag, 01.10.2019

19/2019 Freitag, 25.10.2019 Mittwoch, 16.10.2019

20/2019 Freitag, 08.11.2019 Dienstag, 29.10.2019

21/2019 Freitag, 22.11.2019 Mittwoch, 13.11.2019

22/2019 Freitag, 06.12.2019 Mittwoch, 27.11.2019

23/2019 Freitag, 20.12.2019 Mittwoch, 11.12.2019

winterpause
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Autohaus MKM Huber GmbH | Eisel� nger Straße 4 | 83512 Wasserburg | Tel.: 0 80 71/91 97 0
WhatsApp: 01 57/77 73 62 33 | info@zum-huber.de | www.zum-huber.deAutohaus„Das ist mein“...

1Kraftsto verbrauch (l/100 km): innerorts 6,6; außerorts 4,5; kombiniert 5,3; CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 121; E�  zienzklasse A;  
2Stromverbrauch (kWh/100 km): kombiniert 20,6; CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 0; E�  zienzklasse A+ (Messverfahren gem. EU-Norm).
3Bis zu 389 km Reichweite im städtischen WLTP-Zyklus, kombinierte Reichweite nach WLTP liegt bei 270 km. 4Inkl. staatl. Prämie i. H. v. 2.000 €, muss vom Kunden selbst beantragt werden. Abb. zeigen 
Sonderaustattungen. Änderungen und Irrtum vorbehalten. Stand: 11.01.2018.

DAB+ Radio mit Bluetooth, Fahrerassistenz-Paket,  
Verkehrszeichenerkennung, Einparkhilfe, vorne/hinten, 
Autonomer Notbrems-Assistent ,Klima, uvm.

Reichweite bis zu 389 km (nach WLTP) , Automatik, Navi, 
Klimaautomatik, LM-Felgen, Adaptiver Geschwindigkeits und 
Abstandsasstistent, Notbremsassistent, Totwinkel-Assistent uvm.

Alter Hauspreis:
23.200 €23.200 €

Alter Hauspreis:
37.690 €37.690 €

Neuer Hauspreis:

19.990 €
Neuer Hauspreis:

33.310 €4

Zufriedener Kunde:

Marlene Heller, Edling
„Die Reichweite genügt 
leicht für den Alltag! Denn 
seien wir mal ehrlich - wie 
oft fährt man so viele KM 
am Stück? Meinen Leaf lade 
ich bequem 1-2 mal die Wo-
che von zu Hause aus.“

SAUBERE MOTOREN, ATTRAKTIVE PREISE.SAUBERE MOTOREN, ATTRAKTIVE PREISE.SAUBERE MOTOREN, ATTRAKTIVE PREISE.
DIE MODELLE VON NISSAN.DIE MODELLE VON NISSAN.

50
JAHRE
AUTOHAUS
HUBER

100% ELEKTRISCH
NEU: NUR 0,5 % DIENSTWAGENBESTEUERUNG

DIE NEUE
MOTOREN-
GENERATION

Autohaus Huber GmbH
Anton-Woger-Straße 7 | 83512 Wasserburg 
Telefon: (0 80 71) 92 07-0 | www.zum-huber.de

50
JAHRE
AUTOHAUS
HUBER

Gesamtverbrauch l/100 km: innerorts 5,9; außerorts 4,4; kombiniert 4,9; CO2-Emissionen g/km: kombiniert 111; CO2-Effi  zienzklasse C. Abbildungen 
zeigen Sonderausstattung. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar. Angebote gültig solange der Vorrat reicht. Änderungen und Irrtum vorbehalten. Stand: 05.12.2018. 
Gesamtverbrauch l/100 km: innerorts 5,9; außerorts 4,4; kombiniert 4,9; CO2-Emissionen g/km: kombiniert 111; CO2-Effi  zienzklasse C. 
zeigen Sonderausstattung. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar. Angebote gültig solange der Vorrat reicht. Änderungen und Irrtum vorbehalten. Stand: 05.12.2018. 
Gesamtverbrauch l/100 km: innerorts 5,9; außerorts 4,4; kombiniert 4,9; CO2-Emissionen g/km: kombiniert 111; CO2-Effi  zienzklasse C. Abbildungen 
zeigen Sonderausstattung. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar. Angebote gültig solange der Vorrat reicht. Änderungen und Irrtum vorbehalten. Stand: 05.12.2018. 

Abbildungen 

ŠKODA FABIA COOL PLUS 
1.0 l Benzin, 55 kW (75 PS)

16“ LM-Felgen, Parksensoren hinten, 
Nebelscheinwerfer, Sitzheizung, 
Musiksystem Swing, uvm.

Listenpreis: 15.949 €
Nachlass: -3.499 €

Angebotspreis: 12.450 €

BIS ZU 25 % NACHLASS
AUF SOFORT VERFÜGBARE LAGERWAGEN!


